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Anmerkungen:

Zur Spalte 2:

Aus den Angaben in dieser Spalte muss klar ersichtlich sein, ob und wann der Bedienstete die vorgeschriebene

Vorbildung erreicht hat. u. zw. :

bei Bediens

Hauptschule,

im Jahre

bei Bediens

Gymnasium,

die letzte St

Zur Spalte 5:

War der Bea

pa damnn

mit Wirkung

Handelt es
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Abschrift.
Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
E
ZI.
T-1.83/44.
Beförderungsantrag.
Josef M a t  j o v 1  geb. am 27.Juni 1909
Name,
in Aujest bei SbetschnoBez..Pürglitz..
Deutscher, Tscheche
Personalangaben
Wohnung: Hostaun Nr. 247, G.B. Unhoscht,
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, legig, verheiratet; Zahl der Kinder: ;seine Ehegattin
ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befrteit, bestanden *)
2
Volks- und Bürgerschule, 2 Klassen Fortbildungs-
schule.
Vorbildung
(siche die Anmerkung
auf der Rückseite)
3
abgelegt am....
Anstellungsprüfung, s
vorgeschriebene Prüfi
4
Kurze chronologische
des bisherigen Dien
(Beschäftigung)
(von - bls),
Militärdienst:
5
zum:
Kanzleigehilfen
mit Wirkung vom:18.Ma.i.1937.
Letzte Ernennung
(siche die Anmerkung
auf der Rückseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe:III , Stufe:5.., seit:1.Jul1 1942
7
Ist der Dienstposten
systemisiert u. frei?
je
Ist der Mehraufwand gesichert?
ja
8
in der TT Besoldungsgruppe mit dem AmtstitelKanzloloffizient
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der Bediensteton in Kanaloihilfsdlonst der
eines Dienstpostens
Kanzlei des Staatspräsidenten
mit Wirkung vom...
1.Auoust 1944.
9
Matëjovi■ steht im Dienste der Wirtschaftsverwaltung
der Prager Burg, die mit seinen Leistungen sehr
Kurze Begründung mit
zufrieden ist. Er wird als sehr geschickt und
Angabe der derzeitigen
verlässlich bezeichnet.
Funktion
1300-43-385
m
25. Agust
 1944
) Unzutreffendes ist zu stre
EUV
Falls der Raum in einzelnd
teg hchetghnn die Rückseite
VO
Dr.Popelka e.h.
benützt werden



Ahsohrift.

Behörde:

Kanzlei des Staatspräsidenten.

ZI. T 184/44.

Beförderungsantrag.

Anno F1gOr

geb. am 9. Angust 1918

Name,

in

Prog

Bez.

Personalangaben

Wohnung: Prag IV,

ist nicht Legiquär, nichtjüdis

ist kein jüdischer Mischling;

Aus politischen Gründen bes

2

Volksschule, 4

doppolsprachige

Vorbildung

(siehe die Anmerkung

auf der Rückseite)

3

abgelegt am

37 Kanzleigehilfin in der Kanzlei

C.

Letzte Ernennun

(siehe die Anmerku

auf der Ruckselte

Jetzige Dienstbesol

7

Ist der Dienstpos

systemisiert u. fre

8

Antrag auf Verleih

eines Dienstnoster

Co...



Abschrirt.

Behörde: Kanzlei des Steatspräsidenten.

ZI.

P-187/44.

Beförderungsantrag.

Josef Hladfk

geb. am.13,Novomber 1898

Name,

in Kladrub a./d.Elbe...Bez.Pochelautsoh...DeutschenTscheche

Personalangaben

Wohnung: Schloss Lane, C.Nr.l06, boi Kledno.

ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, ledig, rerheiratet; Zahl der Kinder seine Ebezattin

ist kein jüdischer Mischling; bat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.

Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befreit bestanden

2

Volks-und Bürgerschule.

Vorbildung

(slehe die Anmerkuna

auf der Rückseite)

3

abgelegt am....

Anstellungsprüfung, sonstige

vorgeschriebene Prüfungen

Unterbeantenprüfung 19.Juli 1944.

4

Vom 16.Juli 1912 bis 28.April 1913 T

Pferdewärter in Kladrub, vom 29.Apri.

Kurze chronologische Angabe

11.Mai l9l6 Pferdewärter in den Hofst

des bisherigen Dienstes

Wien, vom l4.November 19l8 bis 6.Deze

(Beschäftigung)

(von - bis),

den Staatsgestüten in Kladrub und Net

zember 1929 ununterbrochen bei der Sc

Militärdienst:

in Lena. 1.Oktober l93l Hilfsangeste

ber 1936 Angestellter in der III.Besc

Vom J4.Mai 7976.hie 20 0l+aham 109

urze Begründung

Angabe der derzeit

Funktion



Abschrift.
Behörde:
Kansloi des Staatsprisil enten.
ZI.
T 200/44.
Beförderungsantrag.
1
Frons Mát 1
geb. am 9.Oltobor 190@
Name,
in..
Roketnits.
Bez.Tob.toah Deutscher,.schch
Personalangaben
Wohnung: Hosorhaus Kale bel Bolohen /Bos-Pürglita/,
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, edig verheiratet; Zahl der Kinder: ;seine Ehegattin
ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befgeit, bestanden *)
2
Stantoschulo für Waldhoger in Jamnitz 1933-1934
Vorbildung
(siehe die Anmerkung
/Schlussprüfung mit Auszeichmang/.
auf der Rückseite)
3
abgelegt am
Anstellungsprüfung, so
N0
vorgeschriebene Prüfu
4
hlerlehrling und -Gchilfe, dann Wald-
1.November 1934 ununtorbrochon auf
Kurze chronologische
beschäftigt, und zwer anfonge als
des bisherigen Diens
seit 1.Juni 1936 als Milfsangestell-
(Beschäftigung)
(von — bis),
Militärdienst:
   s 06
5
zum: Hilfsangostollten
mit Wirkung vom:2.0n2 1936
Letzte Ernennung
(siehe die Anmerkung
auf der Rückselte)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Taggeld
Bes Grippe
:
Stufe: 3, seit: 2 Jul1 1942.
7
Ist der Dienstposten
systemisiert u. frei?
Ja.
Ist der Mehraufwand gesichert?
8
t   atsa
Antrag auf Verleibung
im Personalstand derWalahegop.-Gateg-Lane
eines Dienstposten:
mit Wirkung vom1.Algust.1944.
6
it Jahren selbständig einen ausge-
itigon Hegebesirk.Er ist sehr tüchtig.
Kurze Begründung
Angabe der derzeiti
Funktion
1300-43-385.
ugust
1944
*) Unzutreffendes ist zu streich
Dr.Popelka e.h.
Falla der Raum in einzelnea
kon die Rückseite
benützi werden



ZI.

T-185/

44

Name,

Dr.Pepelka e.h.



St.M. I G - 4 k/43.
Prag, den 15. Mai 1944.
Ministe
 Leitabschnitt Deag
Anl
- 5.JUNI 1944
6302
18.MAI1944
P
K.H. mit 6 Anlagen in Umlaufverfahr
Htenjelden:
a) -Obersturmbannführey Jacohi,
b) Herr Krieser und
foh
L
c) Herrn v.Watter v 30.5
ifoe.10
Tofe. undn
Dorannd 
mae 0 Dugri0t0. 84 e brifige.
unter Bezugnahme auf den Jnhalt der Anlagen zur Kenntnis
übersandt.
N
ii bog ang
^>
20 4eSt.M.IC-4k/43



Abschrift

Der Deutsche Staatsminister

Prag, den 19.Mai 1944

für Böhmen und Mähren

Nr. I 1 c 5621

An den

Vorstand der Kanzlei des Staatspräsidenten

in Prag

Betr.: Beförderungen zum 20. April 1944

Bezug: Ihr Schreiben vom 6. Mai 1944, A.Z.: Z. T-117/44

Gegen die beantragte Beförderung des

Rudolf H o u ž v i ■ k a , geboren am ll.l2.1909 in Pschistoupim,

zum Angestellten,

Josef L h o t s k ý , geboren am 4.8.19ll in Ruppau, zum Wald-

-

bereiter,

Anton N i m m r i c h t e r , geboren am l3.ll.l897 in Strelitz,

zum Wirtschaftsoffizial,

Peter T u r e k , geboren am 29.6.1902 in Nesamislitz, zum Wirt-

schaftsoffizial,

und der

Georgine B e z p a l e c , geboren am 15.2.19ll in Prag, zur

Kanzleioffiziantin,

00

zum 20. April 1944 habe ich keine Bedenken.

Im Auftrag:

gez.Dr.Frhr.v.Watter



OV

KANZLEI DES STAATSPRÄSIDENTEN

DER VORSTAND

Z. T-117/44.

Prag, am 6. Mai 1944.

Ministoramt

E

10.MAI 1944

Sehr geehrter Herr Ministerialrat !

Da anlässlich des diesjährigen Geburtstages

des Führers keine allgemeine Beförderungsaktion bei den

Protektoratsbehörden vorgesehen war, glaubte ich ursprüng-

lich von Ernennungsanträgen in der Kanzlei des Staatspräsi-

denten aus diesem Anlass Abstand nehmen zu müssen. In ver-

edenen anderen Dienstzweigen der Protektoratsverwaltung

es aber doch zu Beförderungen gekommen. Ich habe mir

r gestattet, nachträglich auch einige wenige Bedienstete

Kanzlei - kleine Leute, die sich auf zum Teil sehr ver-

ortungsvollen Posten Jahre hindurch bestens bewährt haben-

Staatsministerium für die Beförderung zu dem genannten

in in Vorschlag zu bringen, und bitte Sie, sehr geehrter

Ministerialrat, vielmals, diese Vorschläge unterstützen

UOLLO



Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
11
ZI. T 50/44.
Beförderungsantrag.
P
duorgine BE ZPALEC,
15.Februar 1911
geb. am
Name,
Bead
Prag
in
Bez.
Dedtserer, Tschechn
Personalangaben
Wohnung:
Prag IV, Hohler Weg
9
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling. ledig, verheirater, ZahrderKinder: sefne Ehegaftn
ist kein jüdischer Misching; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung. befrert, bestanden *)
to
Volks- und Bürgerschule,
zweijährige Bffentliche Handelsschule.
Vorbildung
(slehe die Anmerkung
auf der Rückseite)
3
abgelegt am
t
Anstellungsprüfung, sonstige
447
vorgeschriebene Prüfungen
4
Vom 1.Februar 1929 bis 15.Juni 1938 in Privatdien-
sten.
Seit l5.Juni l938 Kansleigehilfin im Personalstand
Kurze chronologische Angabe
der Bediensteten des Kanzleihilfsdienstes der
des bisherigen Dienstes
(Beschäftigung)
Kanzlei des Staatspräsidenten.
(von - bis),
Militärdienst:
5
zun
Kanzleigehilfin
mit Wirkung vom:
15.Juni 1938.
Letzte Ernennung
(siehe die Aumerkung
auf der Rückseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe: I1I
, Stufe:
2, seit: 1.Juli 1941
7
Ist der Dienstposten
systemisiert u. frei?
$a
Ist der Mchraufwand gesichert?
.
8
in der AIBesoldungsgruppe mit dem AmtstitelKanzleioffizis.atia
B e 
im Personalstand derBediensteten im Kansleihilfsdienste
eines Dienstpostens
der Kanzleides
9
Georgine Bezpal
schaftsverwaltu
verwendet und 1
Kurze Begründung mit
Angabe der derzeitigen
guten Kenntnis
Funktion
aae



Behörde:

Kanzlei des Staatspräsidenten.

1

ZI.

Beförderungsantrag.

Rudolf

HOUŽVI■KA

geb. am 11.XII.1909

Name,

in

Pschistoupim.

Bez.

Böhm.-Brod,

Deer Tscheche

Personalangaben

Wohnung:

Böhmisch-Lhota,Ploskau Nr.lO3,Bez.Rakonitz,

ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, dg verheiratet; Zahl der Kinder: 1 ;seine Ehegattin

ist kein jüdischer Mischling: hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.

Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: benkx, bestanden *)

2

Volksschule, landwirtschaftliche Fachschule /2 Klas-

sen/, absolviert am 30.April 1925.

Vorbildung

(siehe die Anmerkung

auf der Ruckseite)

3

abgelegt am

Anstellungsnrüfung. sonstige



Behörde: Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI.
Beförderungsantrag.
P
MSLOHTJOSOP
4.VIII.1911
geb. am
Name,
Ruppau
Bez.
Klattau
in
Beuscher Tscheche
Personalangaben
Wohnung:
Alt-Lana Nr.lO.Bez.Schlan
Lr iciratZaE
ist kein jüdischer Mischling: hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehort.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: Beßseü bestanden*)
2
Höhere Forstschule in Pisek mit Reifeprüfung /ly3o/.
Vorbildung
(siehe die Anmerkung
auf der Rückseite)
3
abgelegt am....
-
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
4
Hilfskraft mit Taglohn /Gut Lana/: 1.X1.1930 -
31.V1I1.1931
Kurze chronologische Angabe
Beantenanwärter /Forsteleve/: 1.1X.1931
des bisherigen Dienstes
Forstadjunkt: 15.XI1.1935
(Beschäftigung)
Revierleiter: 9.1V.1937.
(von - bis),
1.X.1931-13.I.1933 /Präsenzdienst/
Militärdienst:
17.Viif. - 31.v1fi.1938 /waffenübung/
20.IX. - 7.XII.1938 /Mobilmachung/
Letzter Dienstgrad: Leutnant i.d.R.
5
zum:
Forstadiunkten
mit Wirkung vom:5.h.23.5.
Letzte Ernennung
(siche dhe Anmerkung
in der 7.Besoldungsgruppe im Personalstand der
auf der Rückseite)
Beanten des Forstvollzugsdienstes /il.Dienstklasse/
des dutes Lana.
9
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. .Gruppe:....Stue.,.ei..2..Jännee...142.
L
Ist der Dienstposten
systemisiert u. frei?
ja
Ist der Mchraufwand gesichert?
3.8
8
in der ..Besoldungsgruppe mit dem Ammtstitel.Waldbereiter
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der..Beamt.en..dea.Porstvollaugsdianstes..das..
eines Dienstpostens
 W
mit Wirkung vom.20.April 1944
6
Lhotský ist seit 9.April l937 mit der selbständigen
Leitung des Reviers Lana, welches 930 Ha umfasst,
Kurze Begründung mit
betraut und versieht sohin lünger áls 7 Jahre eine
Angabe der derzeitigen
Funktion, die der 6.Besoldungagruppe entspricht. Er
Funktion
erfüllt seine Dienstpflichten in einwandfreier Wei-
130043-385.
se. - Als selbständigen Revierleiter gebührt ihm
gemäss § 66,Abs.4,der Dianstordnung für die Bedien-
steten des Gutes Lans der Antatitel "Wnldheraiter"
Am 29.14.
*) Unzutrellendes ist zu streichen.
Falls der Raum in einzeinen Spalten nicht ausreicht, kann die Rückseite
benutzt werden.



Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
hl
ZI.
Beförderungsantrag.
P
Anton
NIMMRICHTER
13.XI.1897
geb. am
Name,
Strelitz
Littau
in
Bez.
Denstner, Tscheche
Personalangaben
Wohnung:
Prag VII-, Eichendorff-Gasse 13
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, ledig. verheiratet; Zahl der Kinder:
ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befreit, bestandenr*
2
3 Klassen Bürgerschulc.
Vorbildung
(slehe die Anmerkung
aaf der Ruckseite)
3
abgelegt am
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
19l5-l920 Militärpräsenzüienst und Kriegsdienst
4
1920-l939 Gagist ohne Dienstklasse.
/: 1.X1.1920 Rottmeister, 1.1V.1928 Stabsrottmeister
Kurze chronologische Angabe
1.IV.l938 Fähnrich :/. -- lit Entscheidung des Fi-
des bisherigen Dienstes
nanzministeriums v.26.V1I.1939,Z.94.02l/39-VII/20,in
(Beschaftigung)
(von - bis),
den Dienst der Kanzlei des Staatspräsidenten überge-
leitet, hier mit finanzieller Wirkung vom l.Jünner
Militärdienst:
1940 als Kanzleioberoffisiant in dar I.Besoldungs-
gruppe in die Dienstkategorie der Bediensteten im
Kanzleihilfsdienst eingereiht.
5
zum:...
-
mit Wirkung vom:..
Letzte Ernennung
(siche dhe Anmerkung
auf der Rückseite)
Siehe Spalte 4 :
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe:
I
Stufe:..
oT
1.Jänner 1941.
seit:
7
Ist der Dienstposten
ja
ja
systemisiert u. frei?
Ist der Mchraufwand gesichert?
8
in der ZBesoldungsgruppe mit dem Amtstitel
Wirtschaftsoffizial
 e 
im Personalstand der
Beamten des niederen Verwaltungshilfs-
eines Dienstpostens
dienstes der Ka
6
Nimmrichter ist
Burg zugeteilt
 o
Kurze Begründung mlt
surg untergebra
Angabe der derzeitigen
Dienat ist er n
Funktion
sondern auch we
Sprache bestens
ihm die Funktio
naen0
29
Am



Kanzlei des Staatspräsidenten.
SoPOoaA
11.080
Behörde:
*-3
ZI.
Beförderungsantrag.
d
Celr
TUREK
29.VI.1902
geb. am
Name,
Nesamislitz
Schüttenhofen
Bez.
XXXXX
Deutscher, Tscheche
Personalangaben
Prag-Bubentsch,Arndtgasse CN 937, Nr.12n,
Wohnung:
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling ledig Verneratet;Zahl der Kinder
;seine Ehegattin
XXXXXXX
ke dusther Mischtng hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehort.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befreit, bestanden *)
Deutsche Knaben-Bürgerschule in Winterberg /3 Klasser/,
2
l-jähr.Lehrkurs in Horaschdowitz,
Vorbildung
öffentliche Handelsschule für Knaben /2 Klassen/ in
(slehe die Anmerkung
Pisek.
auf der Ruckseite)
3
abgelegt am.
*
Sse
vorgeschriebene Prüfungen
Seit l.lV.l924 im Kanzleihilfsdienst der Kanzlei des
4
Staatspräsidenten.
Kanzleioffiziant: l.Iv.l927
Kurze chronologische Angabe
Kanzleioberoffiziant: 1.vii.1936
des bisherigen Dienstes
Kanzleihilfsbeamter im öffentlich-rechtlichen Ver-
(Beschaftigung)
(von - bis),
hältnis:l.1V.1937.
Militärdienst:
0
Kanzleioberoffizianten
1.VII.1936.
5
zum:..
mit Wirkung vom:.
Letzte Ernennung
(siehe die Anmerkung
auf der Rückseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
I.
6
1.IV.1942.
Bes. Gruppe:
Stufe:
seit:
7
Ist der Dienstposten
ja
ja
systemisiert u. frei?
Ist der Mchraufwand gesichert?
8
7Besolduggruppe mim Attitel
Wirtschaftsoffizial
in der ..
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der
Beanten des niederen Verwaltungshilfs-
eines Dienstpostens
dienstes der Kanzlei des Staatspräsidenten.
20.April 1944.
mit Wirkung vom
Turek gehört zu den tüchtigsten kanzleihilfskräften
6
der Kanzlei des Staatspräsidenten. Wegen seiner Ver-
lässlichkeit und seiner guten Kenntnis der deutschen
Kurze Begründung mlt
Sprache wird er gegenwärtig als einzige männliche
Angabe der derzeitigen
Kraft in der Burgtelephonzentrale, welche unmittel-
Funktion
bar kriegswichtige Aufgaben hat, verwendet. Er be-
30043385.
sitst die Eignung für leitende Beamtenposten im
Kanzlei- und Verwaltungshilfsdienste.
op
29. April
Am
) Unzutrellendes ist zu streichen.
Falls der Raum in einzeinen Spalten nicht ausreicht, kann die Rückseite
benutzt werden.



Sicherheitsdienst des Reichsführers-4f
Prag-Bubentsch,
10. März 1944
Sachsenweg
SD-Leitabschnitt Prag
Fernsprecher 774-44
III AK
SA 39.
Mini
An den
11. MRZ.1944
Chef des Ministeramts
des Deutschen Staatsministeriums
für Böhmen und Mähren
i-Standartenführer Ministerialrat Dr. Gies
Prag.
Betr.: Z b o ■ i l, Alois, Kanzleioberoffiziant,
geb. 23.10.1898 in Stefanau, und andere.
Vorg.: Dort - St.M. I C 4 i/43 vom 6.3.1944.
Anlg.: 9.
Gegen die Beförderung der in anliegenden Anträgen genannten
Personen bestehen von hier aus keine Bedenken.
I.A.
mM
4-Obersturmführer.
Es mird gebeten, bieles Gefthaftezeichen 
IC-4j
y3
den Gegenjtand bai melteren Sheeiben
angugeben
141



Abschrift.
23
Behörde: Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI. T 53/44.
Beförderungsantrag.
Rudolf Novák,
gb. am 15.Jamuar 1911
oqodd
hokt...
Niederdonau
, Tscheche
Name,
in
Personalangaben
Preg TIT. Thungasse 16
vorgeschriebene Prüfu
4
Kurze chronologische
des bisherigen Dien
(Besctaftigung)
(von - bis),
Militärdienst:
5
We
mit Wirkung vom: 24. November
zum:
Letzte Ernennung
1938.
(siche dhe Anmerkung
auf der Rückseite)
Taggeld: 1680 K monatlich
6
Jetzige Dienstbesoldung
1.IV.1941 /bzw.1.1.1944/.
Bes. Gruppe:
, Stufe:
G
seit:
7
Ist der Dienstposten
ja
ja
systemisiert u. frei?
Ist der Mehraufwand gesichert?
IIIupptel
8
Angestellter
in der
im Personalstand der
Angestellten für Fachdienste der
Antrag auf Verleihung
eines Dienstpostens
Kanzlei des Staatspräsidenten
mit Wirkung vom 15.Mrz 1944.
9
Novák gehört wohl formell der K.d.St.an,steht je-
doch von Anfang an als Kraftwagenlenker der Vertreter
des Auswärtigen Amtes in Verwendung.Der gegenwärtige
Kurze Begründung mit
Herr Vertreter hat mitgeteilt,dass er mit dem dienst-
Angabe der derzeitigen
Funktion
lichen und ausserdienstlichen Verhalten des Genannten
43-385.
ausserordentlich zufrieden sei und seine Beförderung
ganz besonders begrüssen würde.
-00E1
4.Mrz
194
Am
Dr.R.v.Popelka e.h.
) Unzutreffendes ist zu streichen.
Falis der Raum in einzeinen Spalten nicht ausreicht, kann die Rnckseite
Kabinettschef.
benutzt werden.



29

KANZLEI DES STAATSPRÄSIDENTEN

Dem Vernehmen nach werden in allen Ressorts zum Ge-

burtstag des Herrn Staatspräsidenten, d.i. zum l2. Juli

1943, Beförderungsanträge vorbereitet. Schon in Anbetracht

des Anlasses, um den es sich handelt, kann sich gewiss

auch die Kanzlei des Staatspräsidenten dieser Aktion an-

schliessen. Es wurden hinsichtlich ihres Personals l6 Er-

nennungsanträge ausgearbeitet, die unter einem dem Amte

des Herrn Reichsprotektors vorgelegt werden. Bei der

Auswahl der beantragten Bediensteten wurde mit aller Sorg-

falt vorgegangen. Es wurden ausschliesslich Personen be-

rücksichtigt, die den niederen Kategorien und Besoldungs-

gruppen angehören und die im Hinblick auf ihre Leistun-

gen und ihr gesamtes Verhalten der Beförderung tatsächlich

würdig erscheinen.
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Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI. T 130/43.
Beförderungsantrag.
Wenzel
Kruliš,
28.Mrz 1900
geb. am
Neschkareditz,
Kuttenberg.
Name,
Bez.
beusher, Tscheche
in
Personalangaben
Lana bei Kladno,
Munom
  ca K
ist kein jüdischer Mischling;: hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organjsation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: tit, bestanden*)
2
6 Klassen Gymnasium, höhere Forstschule in Pisek,
Vorbildung
(siche die Anmerkung
Reifeprüfung am 20. November 1920.
auf der Rückseite)
3
abgelegt am
-
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
4
Vom 30.Oktober 1921 bis 6.Juli 1926 Vertragsbean-
ter des Gutes Lana.
Kurze chronologische Angabe
Ab 7. Juli 1926 Rentamtsadjunkt,
des bisherigen Dienstes
seit l.November l930 Rentmeister.
(Beschäftigung)
(von - bis),
Vom l.Mai 19l7 bis 3l.Januar 19l9 akt.Militärdienst.
Militärdienst:
L
5
Rentmeister
mit Wirkung vom: 1.XI.1930.
Letzte Ernennung
zum:
(siehe die Anmerkung
auf der Rackseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe:.
9
, Stufe: , seit: 1. Januar 1943.
7
Ist der Dienstposten
ja
Ist der Mehraufwand gesichert?
ja
systemisiert u, frei?
8
in der 5. Besoldungsgruppe mit dem Amtstitel Rentamtskontrollor
Antrag auf Verleihung
im Personaistand der Beamten des Rentamtsdienstes des Gutes
eines Dienstpostens
9
Kurze Begründung
Angabe der derzeiti
Funktion
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Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI.
T 124/43.
Beförderungsantrag.
1
Josef
Šírek,
geb. am...
24.Dezember 1908
Neusattel a.d.Naser, Bez.
Name,
Wittingau,
, Tscheche
in
Personalangaben
Prag XIX.,Maria-Theresia-Platz Nr.633/13,
Mno
ist nicht Legionär, nicht jüdischer Mischling, ledig, Zahl der Kinder:se
ist kein jádischer Misgnkg; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: beie, bestanden *)
2
Realschule,
Vorbildung
Reifeprüfung am 10. Juni 1927.
(siche die Anmerkung
auf der Rückseite)
3
abgelegt am
-
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
4
Vom 15.September 1927 bis 14.September 1930 Beam-
tenanwärter,
vom l5.September l930 bis jetzt Wirtschaftsadjunkt
Kurze chronologische Angabe
in der 7.Besoldungsgruppe im Personalstand der Be-
des bisherigen Dienstes
(Beschäftigung)
amten des höheren Verwaltungshilfsdienstes der
(von - bis),
Kanzlei des Staatspräsidenten.
Militärdienst:
Hat nicht beim Militär gedient.
5
zum:Wirtschaftsadjunkten mit Wirkung vom: 15.IX.1930
Letzte Ernennung
(siehe die Anmerkung
auf der Rückseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe:Stufe: 
1. April 1943.
7
Ist der Dienstposten
ja
systemisiert u. frei?
Ist der Mehraufwand gesichert?
.Ja
8
in der 6. Besoldungsgruppe mit dem AmtstitelWirtschaftssekretär
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der Beamten des höheren Verwaltungshilfs-
eines Dienstpostens
dienstes der Kanzlei.des Staatspräsidenten
mit Wirkung vom
12.Juli 1943.
6
Širek ist seit 15.September l927 ununterbrochen der
Wirtschaftsverwaltung der Prager Burg zugeteilt und
verwaltet hier das Inventar der Mobilien.Diese Funk-
Kurze Begründung mit
Angabe der derzeitigen
tien,die wichtig u.verantwortungsvoll ist,übt er ge-
Funktion
wissenhaft, genau und verlässlich aus. Was seinen
1300-43-385.
Dienstrang anbelangt, ist er in seiner Kategorie der
einzige Beamte in der 7.Besoldungsgruppe. Der von ihm
bekleidete Dienstnosten entspricht der 6 Besoldungs-
gruppe.
Am 22. Juni
194 3
Dr.Popelka e.h.
) Unzutreffendes ist zu streichen.
Falls der Raum in einzeinen Spalten nicht ausreicht, kann die Rückseite
benützt werden.
Vorstand.
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Behörde: Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI.
T 125/43.
Beförderungsantrag.
Franz Neunann,
geb. am 29.August 1893
Sdobin,
Königgrätz,péyls, Tscheche
Name,
in
Bez.
Personalangaben
Wohnung:
Prag XIII., Pålpán-Str.30/2,
icLegior nicht üdiscerMisclinveratZadr Kindesine Eheatt
ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befte bestanden *)
2
4 Klassen Bürgerschule,
Vorbildung
einjährige Handelsschule der Landesstelle für
(siche die Anmerkung
Kriegsbezchädigte /Fürsorge für Kriegsbeschädigte/
auf der Rückseite)
in Prag /absolviert i.J.l920/.
3
abgelegt am
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
4
Vom 1. Dezember l920 bis 3l.Juli l939 im Kanzlei-
dienst des ehem. Ministeriums für nationale Ver-
Kurze chronologische Angabe
teidigung.
des bisherigen Dienstes
Seit 1. August l939 Kanzleioffizial der Kanzlei
(Beschäftigung)
(von - bis),
des Staatspräsidenten.
Militärdienst:
Vom 26.Oktober 1914 bis 22. Jänner 1920 Militär-
Kriegsdienst.
5
zum:
Kanzleioffizial
mit Wirkung vom: 31.XII.1930.
Letzte Ernennung
Uebergeleitet in den Personalstand der Kanzlei-
(siche die Anmerkung
auf der Rückseite)
beanten der Kanzlei des Staatspräsidenten mit
Amtstitel "Kanzleioffizial" mit Wirkung vom l.8.
1939.
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe: 7, Stufe: , seit: 1.Juli 1941.
7
Ist der Dienstposten
ja
Ist der Mehraufwand gesichert?
ja
systemisiert u. frei?
8
in der 6. Besoldungsgruppe mit dem Amtstitel.Kanzleioberoffizial
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der Beamten des Kanzleidienstes der
eines Dienstpostens
Kanzlei des Staatspräsidenten
mit Wirkung vom
12.Juli 1943.
6
Neumann ist in der Rechnungsstelle der Kanzlei deß
Staatspräsidenten beschäftigt u.ist dort mit höher
qualifizierten Arbeiten betraut, die er zur voll-
Kurze Begründung mit
sten Zufriedenheit besorgt, Was seinen Dienstrang
Angabe der derzeitigen
Funktion
anbelangt,steht er in der 7.Besoldungsgruppe an er-
1300-43-385.
ster Stelle. Der von ihm bekleidete Dienstposten
entspricht der 6. Besoldungsgruppe.
Am 22. Juni
1943
) Unzutreffendes ist zu streichen.
Falls der Raum in einzelnen Spalten nicht ausreicht, kann die Rückseite
benützt werden.
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Behörde: Kanzlei des Staatspräsidenten.

ZI.

T 143/43.

Beförderungsantrag.

Anton

Zahradil,

geb. am

2.Juli 1903

Name,

in Prag,

YeN

Personalangaben

Wohnung:

Prag XIX.

ist nicht Legionär, nicht jüdisch

ist kein jüdischer Mischling; ha

Aus politischen Gründen beste

2

8 Klassen der K

Vorbildung

(siche die Anmerkung

2 Jahrgänge Han

anf der Rückseite)

3

ahgelegt am

Dr.Popelka e.h.

Vorstand.
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Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI.
T 134/43.
Beförderungsantrag.
-
Beatrix
Suchý,
geb. am 15.November 1914
Prag XIV - Nusl
Bez.
ohche, Tschech
Name,
u
Personalangaben
Wohnung:
Prag XIX., Kleiststr. 49,
iht Leginr, t jd Micing, lgZar Ki
istkein üdizcher Musgug; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: befrgrt, bestanden *)
2
Volksschule, 4 Klassen Bürgerschule,
Vorbildung
(siche die Anmerkung
Handelsakademie mit Reifeprüfung.
auf der Rückseite)
3
abgelegt am
W
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
4
Vom 15. November 1934 bis l..Juni 1936 bei der Fa.
Eduard Wolf, Holzhandlung in Prag XiI., beschäftigt
Kurze chronologische Angabe
des bisherigen Dienstes
Seit 2. Juni l936 Kanzleigehilfin der Kanzlei des
(Beschäftigung)
Staatspräsidenten.
(von - bis),
S
Militärdienst:
5
Kanzleigehi
Letzte Ernennung
(siehe die Anmerkung
auf der Rückseite)
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe: III, Stufe
7
Ist der Dienstposten
ja
systemisiert u. frei?
Ist
8
in der II. Besoldungsgrupp
Antrag auf Verleihung
Bed
im Personalstand der



Anstellungsprüfung, so

vorgeschriebene Prüfu

4

Kurze chronologische

des bisherigen Diens

(Beschäftigung)

(von - bis),

Militärdienst:
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Behörde: Kanzlei des Staatspräsidenten.

ZI.

T 132/43.

Beförderungsantrag.

1

Johann Šteffek,

.geb. am 7.März 1903

Wirau,

Name,

in

BezKöniggrätz,

, Tscheche

Personalangaben

Wohnung:

Prag IV., Hirschgraben l88,

c e ücrraZKE

ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organi■ation angehört.

Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung:eit, bestanden*)

2

Volks- und Bürgerschule,

Vorbildung

(siche die Anmerkung

öffentliche Gartenbauschule in Chrudin.

auf der Ruckseite)

3

abgelegt am

-

Anstellungsprüfung, sonstige

vorgeschriebene Prüfungen

Unterbeamtenprüfung am 19.Juni 1943.

4

Vom 16.November 1919 bis 12.Mai 1923

bei verschiedenen Privatfirmen.

Kurze chronologische Angabe

Ab 17.September 1923 als Gärtnergehil

des bisherigen Dienstes

zember l928 als provis. Arbeiter, ab

(Beschäftigung)

(von - bis),

als Hilfsangestellter und seit l3.Nov

Angestellter in der IIl. Besoldungsgr

Militärdienst:

Gartenverwaltung der Prager Burg bescl

Hat nicht beim Militär gedient.
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Behörde:
Kanzlei des Staatspräsidenten.
ZI.
T 135/43.
Beförderungsantrag.
Adalbert
Ramas,
geb. am 18.Januar 1896
Name,
Beraun,
in
Bez.
Beraun
, Tscheche
Personalangaben
Wohnung:
Prag IV., Marienschanze Nr.52,
ist kein jüdischer Mischling; hat keiner Freimaurerloge oder logenähnlichen Organisation angehört.
Aus politischen Gründen bestehen keine Bedenken. Deutsche Sprachprüfung: bergit, bestanden *)
2
Volksschule, l Klasse Bürgerschule,
Vorbildung
(siche die Anmerkung
einjährige Handelsschule.
auf der Ruckseite)
3
abgelegt am
-
Anstellungsprüfung, sonstige
vorgeschriebene Prüfungen
Unterbeamtenprüfung am 2l.Oktober l939.
4
Vom Jahre l9ll bis zum Jahre l9l4 bei versehiedenen
Privatfirmen beschäftigt, ebenso in d.J.l92l bis l924.
Vom l0.Mai 1924 bis 15.April 1927 Wagenlenker bei der
Kurze chronologische Angabe
ehem.französischen Gesandtschart in Prag.
des bisherigen Dienstes
(Beschäftigung)
Vom 1.Mai 1927 bis 28.Oktober 1937 Wagenlenker der
(von - bis),
Hausverwaltung der ehem.Präsidenten.
Seit 29.Oktober 1937 Angestellter der Kanzlei des
Militärdienst:
Staatspräsidenten.
Vom 16.1I1.1915 bis 27.II.1921 Militär-Präsenzdienst.
5
zum:...
Angestellten
mit Wirkung vom: 29.Oktober 1937
Letzte Ernennung
(siehe die Anmerkung
nuf der Rückseite)
-
6
Jetzige Dienstbesoldung
Bes. Gruppe: III, Stuf: 2,st: 1. Januar 1941.
7
Ist der Dienstposten
ja
Ist der Mehraufwand gesichert?
ef
systemisiert u. frei?
8
in der_ II Besoldungsgruppe mit dem Amtstitel
Unterbeanter
Antrag auf Verleihung
im Personalstand der Angestellten für Fachdienste der
eines Dienstpostens
Kanzlei des Staatspräsidenten
mit Wirkung vom 12. Juli 1943.
6
Der Beantragte ist ein sehr verlässlicher Kraft-
wagenlenker, der sich im Dienste des Staatspräsiden-
Kurze Begründung mit
ten und der Kanzlei bestens bewährt hat.
Angabe der derzeitigen
Funktion
43-385
Am
22. Juni
1943.
Dr. Popelka-e.h.
) Unzutreffendes ist zu streichen.
Falls der Raum in einzelnen Spalten nicht ausreicht, kann die Rückseite
benützt werden.
Vorstand.
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Anmerkungen :

Zur Spalte 2:

Aus den Angaben in dieser Spalte muss klar ersichtlich sein, ob und wann der Bedienstete die vorgeschriebene

Vorbildung erreicht hat, u. zw. :

bei Bediensteten einer niedrigeren als der II. Dienstkiasse zum Beispiel:

Hauptschule,

Klassen Bürgerschufe,

Klassen Fachschule (Handels-, Gewerbeschule u. dgl.), absolviert

im Jahre

u. dgl.

bei Bediensteten der I. u. II. Dienstkiasse zum Beispiel:

Gymnasium, Realschule u. ähnl., Reifeprüfung am

, Universität (welche Fakultät), technische Hochschule,

die letzte Staatsprüfung am

, promoviert am

19

zum

Zur Spalte 5:

War der Beantragte vor seiner letzten Ernennung bereits in der gleichen Besoldungsgruppe, so ist auch anzuführen,

wann er in diese Besoldungsgruppe das erstemal ernannt wurde (z. B. zum Rat der politischen Verwaltung in Böhmen

mit Wirkung vom 1. VII. 1937, zum Sektionsrat mit Wirkung vom 1. VII. 1938)

Handelt es sich um einen übergeleiteten Bediensteten, so sind auch sein jetziger Amtstitel und Personalstand an-

zuführen (z. B. zum Rat der politischen Verwaltung in Böhmen mit Wirkung vom 1. VIl. 1937, übergeleitet in den

Personalstand der juridischen Beamten des M. d. L. mit Amtstitel „Sektionsrat" mit Wirkung vom 1. I. 1940).

Ad Spalte 9:

gen Rest dieser Frist nachzusehen u. die Zustimmung

dazu zu erteilen, dass seine Ernenmung zum l2.Juli

1943 vollzogen wird.

62765b1
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St.S. I C - 4 e/43.

Prag, den 28. Juni 1943.

Eing

hi.

3 0.VI.1943

G.R.

29.JUN.1943

Q.9.6

Herrn Reischauer

durch die Hand von Herrn General Reinefarth

unter Bezugnahme auf den Inhalt des umstehenden Schreibens

zur Kenntnis übersandt.

In Verfolg der hies. Zuschrift vom 20.5.d.Js. - Zeichen

St.S. I C - 4 c/43 bitte ich um eine baldgefällige Mittei-

lung über den Stand der Angelegenheit.

o des S.aatsfekretües

be. n Reidisprotektoc

M

A

in Bühmen und Mähren.

Eing.: - 6. JULI 1943

A b t e i l u n g I/1

Pre, den G. ui 1943

Nr. I.1 c - 5621

U.zurück

an das

Büro des Herr Stsatesekretärs.

Der SD. hat auf fernmindliche Erinnerung mitgeteilt, daß gegen

die Befönderung des Ministerialrats JüDr. Franz R i g l' und des

Ministerialkommisgärs JuDr. Franz

 k a r v a n ntehter eingewendet

wird. Daraufhin wurde der Kanzlei

deg Stestaprtaidenten des Dinver-

stlndnis des Reichsprotektors zur Beförderung der vorgeschlegenen

Bediensteten schriftlich erteilt.

Die Genehmigung der Beförderung des Ministerialoberktommiegäirs

Dr. Aloie B r y n d a ist der Kanzlei des Steatsprisidenten bereits

zugegangen.

.IC-49/43
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6

7

8

Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.

Antrag

Begründung

Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)

Uebersicht der Planstellen und

Ernennung des Der Beantragte ist Vorstand

Virtschafts-

der Gartenverwaltung der

der freien Stellen für die Kate-

oberoffizials

Prager Burg.In Anbetracht

fosef VOREL

der Ausdehnung der Burggär-

gorie der Beamten des niederen

zum Wirtschafts-ten und des Zweckes,dem sie

ferwalter in

dienen,muss diese Funktion

Verwaltungshilfsdienstes der

der 5.Besol-

als wicntig und verantwor-

dungsgruppe im

tungsvoll angesehen werden.

Kanzlei des Staatspräsidenten

Personalstand

Sie entspricht ihrer Bedeutung

ger Beamten

nach einer Dienststelle der

nach der bisherigen Systemisie-

des niederen

5.Besoldungsgruppe.

tTM

Vorel hat sich im Laufe der

rung /Regierungsbesohluss vom

hilfsdienstes

Zeit sehr wertvolle fachmän-

der Kanzlei

nische Erfahrungen erworben,

11.ni 1937/:

des Staatsprä-

die ihm ermöelichen seinen
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Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z. T 97/43.
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Ernennungsantrag.

R

PO UEO

CE

RA

PRE

Ist gemäß den Weisungen der Rundschreiben des Ministerrats-

präsidiums vom 27. Juli 1927, Nr. 10.280/27 m. r. und vom

27. November 1933, Nr. 17.868 33 m. r. auszufüllen.

L.g.-Nr. 12 Tit. d.

Druckerei des Protektorates Böhmen und Mähren in Prag — 1512-41.
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L
2
3
4
5
Vor- und Zuname, Jahr, Monat,
Vorbildung.
Gesamt-
Daten über die
beurteilung
Gesamtzahl der an-
Tag und Ort der Geburt.
Kurze chronologische Schilderung des
bisherigen Dienstes oder der bisherigen
letzte Ernennung
der
rechenbaren Dienstzeit.
Volkszugehörigkeit
Beschäftigung
Qualifikation
Gehalt
Johenn
a/ Volkssohule und zwei
Kanzleiange-
Vorzüg
Klassen Bürgersohule.
stellter im
lich.
a/
Jareš,
Unterbeamtenprüfung.
Personalstan-
13 Jahre,
de der Kanzlei-
l1 Monate.
geb. 13. Mai 19oo b/ Anfangs war er bei
angestellten
in Prag-Smichov,
verschiedenen Privat-
der Kanzlei
b/Seit 1.Januan
firmen als Schlosser
des Staats-
tschechischer Na-
beschärtigt, seit dem
präsidenten
1943 Gehalt
tionalität.
Jahre 1923 bei der
seit l.Januer
der III.Besol-
Verlagsanstalt der Fa.l93l.
dungsgruppe,
War nicht Legio-
Logia in Prag als In-
Entsohliesaung
Stufe 5,
när.
kassist und Lagermei-
des Präsidenten
8.700.-- K
ster.
der shem.Re-
jährlich.
Hat die deutsche
publik vom
Sprachprüfung
Seit 30.April 1929
29.Januar
bestanden.
bei der Wirtsohaftsver-losl.
waltung der Prager Burg.
Jareš wie auch
III.Besol-
seine Gattin sina
Hat nicht beim Mili-
dungsgruppe.
arischer Abstam-
tär gedient.
mung, auch keine
Misch linge 1.
oder 2.Grades.
Jare■ hat keiner
Freimaurerloge u.
keiner sonstigen
Loge oder logen-
ähnlichen Orga-
nisation ange-
hört.
In politischer
Hinsicht beste-
hen gegen ihn
keine Bedenken.
Anschrift: Prag
IV.,Burg,C.Nr.198.
Anfragen beantwortet: Obersektionsrat Adalbert ScHEeRKS.
(Amtstitel, Vor- u. Zuname.)



6
7
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Antrag
Begründung
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Uebersicht der Planstellen und
Ernennung zum
Jareš ist mit der Beaufsich-
der freien Stellen für die Kate-
Unterbeamten
tigung der Arbeiterschaft
gorie der Kanzleiangestellten der
in der II.Be-
der Wirtsohaftsverwaltung
Kanzlei des Staatspräsidentan nach soldungsgrup
der Prager Burg betraut.
Bded
pe im Perso-
Er ist gewissenhaft und ver-
/Regierungsbeschluss vom ll.
nalstande der
lässlich und übt seine Funk
Juni 1937/:
Kanzleiange-
tion zur vollsten Zufrieden-
stellten der
heit aus, Sein Posten ist
Besoldungs-
Kanzlei des
a
d
als Dienststelle der I.
gruppe:
a
0
Staatspräsiden-Besoldungsgruppe zu werten.
ten,u.zw. mit
I.
6
&
a
Wirkung vom
Die Deckung des Mehraur
-
20. Apri1 1943.
wandes, der durch die bean-
II.
15
8
7
2
tragte Beförderung des Ge-
I
29
21^
8
2
nannten erwachsen wird,ist
im Voranschlag für das Jahr
1943 sichergestellt.
Insgesamt
53
36
17
4
x/
Fünf Planstellen durch Hilfs-
angestallte gebunden.
Der in Vorbereitung befind
liche neue Stellenplan der
Kanzlei wird durch die bean-
tragte Ernennung des Jareš nicht
beeinträchtigt.
P r a g , am 12. Mai. 1943.
Der Vorstand der Kanzlei des Steats-
Sore
präsidenten:



3*.S. I C - 4 c/43.

Prag, den 20. Mai 1943.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

Herrn Reischauer

durch die Hand von Herrn General Reinefarth.

Der Herr Staatssekretär hat keine Bedenken zu erheben,

wenn den von der Kanzlei des Staetepräsidenten zum 20.4.

d.Js. gestellten Beförderungsanträgen rückwirkend entspro-

chen wird. Ich bitte um die abschließende Bearbeitung der

Anträge. Sektionschef v.Popelka wurde informatorisch übez

die von dem Herrn Staatssekretär getroffene Entscheidung

verständigt.

C.SPS

.A.b,S (.8

2.)
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2.) Durchschrift an den

SD-Leitabschnitt Prag

T') KGNEJGT aOANG SNt

he

vom 5.5.d.JS. - Zeichen III AK

AA

Mi

nach einer mündlichen Mitteilung

er Reischauer die Sprachprüfung

in

4-Obersturmbannführer.

62757

3.) Z.d.A.



Prag-Bubentsch,

5. Mai 1943

Sicherheitsdi

Sachsenweg

Fernsprecher 774-44

An den

Vorg. : Dort - St.S. I C - 4/43 vom 24,4.1943.

Anl.: 13.

Anliegend werden die mit Schreiben von 24.4.1943 übersand-

ten Unterlagen zurückgereicht. Die darin zur Beförderung vorge-

schlagenen Personen sind hier bisher nicht nachteilig in Erschei-

nung getreten. Lediglich über Ministerialrat Dr. Franz R i g 1,

der Schwager des Innenministers Bienert ist, ist aus dem Jahre

1942 bekannt, dass er die deutsche Sprache nicht beherrschen soll.

Darübe

I 1 c



Abschrift.

Z.T 84/43.

Prag, am 17.April 1943.

An den

Herrn Reichsprotektor

in Böhmen wnd Mühren

in Prag.

Betrifft: Beförderungsanträge zum 20.April l943.

Beilagen: 33.

Im Auftrage des Herrn Staatspräsidenten beehre ich mich

mitzuteilen, dass die Absicht besteht, die in den angeschlosse-

nen Babellaranträgen angeführten ll Bediensteten zum 20.April

1943 in höhere Besoldungsgruppen zu befördern, und bitte um die

vorherige Zustimmung hierzu.

Der Vorstand der Kanzlei des Staatspräsidenten:

Dr. Popelka e.h.



L5

Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z.

T 71/43.

Antrag

auf Ernennung des Ministerialrats der Kanzlei

des Staatspräsidenten JUDr.Franz RIGL zum

Sektionschef in der l.Besoldungsgruppe.

Ist gemäß den Weisungen der Rundschreiben des Ministerrats-

pr■sidiums vom 27. Juli 1927, Nr. 10.280/27 m. r. und vom

27. November 1933, Nr. 17.868 33 m. r. auszufüllen.

L.g.-Nr. 12 Tit. d.

Druckerel des Protektorates Böhmen und Mähren in Prag - läl2-41.



NtS12345Vor- und Zuname, Jahr, Monat,Vorbildung.Gesamt-Kurze chronologische Schilderung desDaten über diebeurteilungGesamtzahl der an-Tag und Ort der Geburt.bisherigen Dienstes oder der bisherigenletzte Ernennungderrechenbaren Dienstzeit.VolkszugehörigkeitBeschäftigungQualifikationGehaltJUDr.Franz RIGL,a/Gymnasium mit Reife-Ministerial-Vor-a/Anrechenba-prüfung. Rechtsfakul-rat in derzüg-re Gesamt-geb.28.Juni 1886tät der Tschechischen2.Besoldungs-lich.dienstzeitin Stiechowitz,Universität in Prag,WeddnJzum l.Aprilpolit.Bezirkdrei Staatsprüfungen,Personalstand1943:Prag-Land,Doktorat der Rechteder Beamten34 Jahre,am 24.Mai 1912. Rich-des höheren2 Monate.Tscheche,teramtsprüfung 4.De-Verwaltungs-zember 1915.dienstes derb/Seit l.Jän-Protektoratsangeho-Kanzlei desner 1942:riger.b/Vom 19.Juli 19ll bisStaatspräsi-2.Besoldungs-2.Juli 1918 Rechts-denten seitgruppe, Ge-Hat die deutschepraktikant und Auskul-l.JännerhaltsstufeSprachprüfung mittant, ab 3.Juli 19181936; Ent-c/:Erfolg abgelegt.im Riehteramtsdiensteschliessung66.000 K./Richter und Bezirks-des Präsi-War nichtrichter/ beim Landes-denten derLegionär.gerichte in Prag.Seitehemal.Repu-29.April 1920 in derblik vom 27.Weder Dr.RiglKanzlei des Staatsprä-März 1936. sedsidenten. 2l.Dezembertin sind Juden1920 zum Rat dieseroder jüdischeKanzlei /ehem.VII.Mischlinge l.oderRangsklasse/, 28.Juni2.Grades.1923 zum Sektionsrat,Er hat auch kei-2.Dezember 1926 zumner Freimauérer-Obersektionsrat undloge oder logen-1.Jänner 1936 zum Mi-ähnlichen Organi-nisterialrat ernannt.sation, auch kei-nem Rotary-ClubDienstzeit in derangehört.ehem.österr-ungar.Armee: l.OktoberIn politischer24.November 1910 undHinsicht beste-20.Juli bis 6.Novemberhen gegen ihn1917keine Bedenken.Wohnung: Prag II,Teichgasse 20.Anfragen beantwortet:(Amtstitel, Vor- u. Zuname.)



Ls
6
7
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Antrag
Begründung
Übersicht der Planstellen und
Ernennung zum
Dr.Rigl ist derzeit Vor-
der freien Stellen für die Kate-
Sektionsohef
stand der Abt.II der Kanzlei
gorie der Beamten des höheren
in der l.Be-
des Staatspräsidenten, die
Verwaltungsdienstes der Kanzlei
soldungsgrup-
das Verwaltungsreferat und
des Staatspräsidenten nach der
pe im Persom
das Rechtsreferat umfasst.
bisherigen Systemisierung /Re-
nalstand der
Als ehem.Richter ist er ins-
gierungsbeschluss vom ll.Juni
Beamten des
besondere mit den Agenden
1937/:
höheren Ver-
des letzteren Referats be-
b
0
d
uesaunm
a
stens vertraut und entle-
maa dep ses
digt sich seiner Aufgaben
1.Bgr.
lei des Staatstin tadelloser Weise. Er ist
-
5
-
5
1
präsidenten,
gegenwärtig der rangsälte-
2.Bgr.
7
$7^}$
und zwar mit
ste Ministerialrat der Kanz-
8
0n
Wirkung vom
lei- Seine Funktion kenn
3.Bgr.
6
6x
20.April 1943.
mit der l.Besoldungsgruppe
-
-
bewertet werden.
4.Bgr.
4
2
2
T
Der durch die beantragte
5.Bgr.
4
$3^xx
1
T
Beförderung erwachsende
Mehraufwand ist voranschlags
26
18
8
3
mässig gedeckt.
x/ Eine Planstelle durch einen
zugeteilten Beamten des Obersten
Verwaltungsgerichts /Senatarat
Dr.Josef Kliment/ gebunden.
xx/ Eine Planstelle durch einen
Vertragsbeamten /Meister Jaromir
Stretti-Zamponi/ gebunden.
xxx/ Zwei Planstellen durch ei-
nen Beamten der 6.Besoldungsgrup-
p und einen Anwärter gebunden.
Die ausser Dr.Rigl zur Beförde-
rung beantragten Beamten /Spalte
d/ sind Ministerialoberkommissär
JÚDr.Alois Brynda und Ministerial-
kommissär JUDr.Franz Škarvan.
Der in Vorbereitung befindliche
neue Stellenplan der Kanzlei
wird durch die beantragte Be-
-förderung Dr.Rigls nicht beeinträchtigt.
P r a g , amlz. April l943
Der Vorstand der Kunzlei des Spaats-
SMa
präsidenten:



25

Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z.

T 72/43.

Antrag

auf Ernennung des Ministerialkommissärs der

Kanzlei des Staatspräsidenten JUDr.Franz ŠKARVAN

zum Ministerialoberkommissär in der 5.Besoldu■gsgruppe.

Ist gemaß den Weisungen der Rundschreiben des Ministerrats-

präsidiums vom 27. Juli 1927, Nr. 10.280/27 m. r. und vom

27. November 1933, Nr. 17.868 33 m. r. auszufüllen.

Lg.-Nr. 12 Tit. d.

Druckerel des Protektorates Böhmen und Mähren in Prag - 1512-41.



59a12345Vor- und Zuname, Jahr, Monat,Vorbildung.Gesamt-Daten über dieGesamtzahl der an-Tag und Ort der Geburt.Kurze chronologische Schilderung desbeurteilungletzte Ernennungrechenbaren Dienstzeit.bisherigen Dienstes oder der bisherigenderVolkszugehörigkeitBeschäftigungQualifikationGehaltJUDr.Franz ŠKARvAN,a/Tschechisches Real-Ministerial-a/Anrechenbaregymnasium in Prag XI kommissäritGesamtdienst-geb.27.März 1910Reifeprüfung am l5.Ju-in der ö.Be-stu.zeit zum 1.in Pragsni 1929; rechts- undsoldungs-vorApril 1943:staatswissenschaftli-gruppe imzüg-8 Jahre,Tscheche,che Fakultät derPersonal-lich.7 Monate,Tschechischen Univer-stand der2 Tage.Protektorats-sität in Prag, 3.Beamten desangehöriger.SeSeaddb/Seit l.Sep-11.Februar 1931, 15.waltungs-tember 1942:Hat die deutscheNovember l933 unddienstes der6.Besoldungs-Sprachprüfung mit12.Juni 1934: Dokto-Kanzlei desgruppe, Ge-Erfolg abgelegt.rat der Rechte amStaatspräsi-haltsstufe22.Juni 1934; politi-denter seitb/:War nichtsche Anstellungsprü-1.August16.200 K.Legionärfung am 25.und 26.Juni1940; Ent-1940 mit sehr gutemschliessung RErfolge.des Staats-noch seine Gattinpräsidentensind Juden oderb/ Ab 12.August 1936vom 22.Novem-jüdische Misch-Vertragsbeamter derber 1940.linge l.oder 2.Kanzlei des Staats-Serpräsidenten,und zwarEr hat auch kei-zunächst Sekretär beid der Schlossverwaltungloge oder logen-in Lana,sodann seitähnlichen Organi-Mai 1938 in der Zen-sation, auch kei-trale der Kanzleinem Rotary-Clubin Prag.angehört.dar d eedIn politischerehem.tschecho-slowa-Hinsicht beste-kischen Armee vom l6.hen gegen ihnJuli 1934 bis 27.Ju-keine Bedenken.ni 1936; Reserveunter-leutnant. d S SetrtetrAnfragen beantwortet:(Amtstitel, Vor- u. Zuname.)



6
7
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Antrag
Begründung
Übersicht der Planstellen und
Ernennung zum
Dr.Škarvan ist seit März
der freien Stellen für die Kate-
Ministerial-
1939 Sekretär des Staatsprä-
gorie der Beamten des höheren
oberkommissär
sidenten und versieht diese
Verwaltungsdienstes der Kanzlei
in der 5.Be-
Funktion, die ihrer Bedeu-
des Staatspräsidenten nach der
soldungsgrup-
tung und der mit ihr verbun-
bisherigen Systemisierung /Re-
pe im Perso-
denen Verantwortung nach ei-
gierungsbeschluss vom ll.Juni
nalstand der
ner wesentlich höheren Besol-
1937/:
Beamten des
dungsgruppe entspricht als
a
a
0
d
höheren Ver-
derjenigen, in welcher sich
waltungsdien-
der Genannte heute befindet.
1.Bgr. 5
-
5
1
stes der Kanz-in einwandfreier Weise.Seit
2.Bgr. 7
$7^{r}$
lei des Staatsseiner letzten Ernennung
-
-
_xx$
präsidenten,
sind wohl noch nicht volle
3.Bgr. 6
-
-
und zwar mit
drei Jahre verflossen, im
4.Bgr. 4
2
2
1
Wirkung vom
Hinblick auf die ausseror-
20.April l943.dentliche dienstliche Stel-
Bgr. 4
$3xXXx
T
1
lung, die er einnimmt, wird
jedoch beantragt, ihm die ge-
26
18
8
3
fingfügige Differenz von un-
k/ Eine Planstelle durch einen
gefähr 3 Monaten, um die es
zugeteilten Beamten des Obersten
sich handelt, nachzusehen
Verwaltungsgerichts /Senatsrat
und seine Beförderung bereits
Dr.Josef Kliment/ gebunden.
im Rahmen der gegenwärtigen
Aktion zu vollziehen. Sein
Xx/ Eine Planstelle durch einen
Verhalten und seine Leistun-
Vertragsbeamten /Meister Jaromir
gen lassen ihn einer derarti-
Stretti-Zamponi/ gebunden.
gen ausnahmsweisen Berück-
sichtigung durchaus würdig
xxx/ Zwei Planstellen durch einen
erscheinen.
Beamten der 6.Besoldungsgruppe
und einen Anwärter gebunden.
Dr.Škarvan ist gegenwärtig
Die ausser Dr.Škarvan zur Beför-
in der Kategorie der Beamten
derung beantragten Beamten /Spal-
des höheren Verwaltungsdien-
te
sind Ministerialrat JüDr.
stes der Kanzlei der einzige
Fralz Rigl und Ministerialober-
Beamte der 6.Besoldungsgrup-
kommissär JUDr.Alois Brynda.
pe.
Der in Vorbereitung befindliche
Der durch die beantragte Be-
heue Stellenplan der Kanzlei wird
förderung erwachsende Mehr-
durch die beantragte Beförderung
aufwand ist voranschlags-
Dr.Škarvans nicht beeinträchtigt.
mässig gedeckt.
P r e g , am 17,April 1945.
Der Vorstand der Kanzlei des Staats-
Sa
prasidenten:



Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z. T 82 /43.

Etnennungsantrag.

.

-

ca

B

aiestbaAa

Ist gemaß den Weisungen der Rundschreiben des Ministerrats-

präsidiums vom 27. Juli 1927, Nr. 10.280/27 m. r. und vom

27. November 1933, Nr. 17.868 33 m. r. auszufüllen.

Lg.-Nr. 12 Tit. d.

Druckerei des Protektorates Böhmen und Mähren in Prag - 1512-41.



61a
1
2
3
4
5
Vorbildung.
Vor- und Zuname, Jahr, Monat,
Gesamt-
Kurze chronologische Schilderung des
Daten über die
beurteilung
Gesamtzahl der an-
Tag und Ort der Geburt.
bisherigen Dienstes oder der bisherigen
letzte Ernennung
der
rechenbaren Dienstzeit.
Volkszugehörigkeit
Beschäftigung
Qualifikation
Gehalt
Heinrich
a/ Gymnasium in Pibrans,
Rechnungs-
Sehr
a/Zum l.April
DOLEZAL.
Reifeprüfung am 1.
obersekre-
gut.
1943:
Februar l917. Abgo-
tär in der
29 Jahre,
geb.28.Februar 1896 lutorium der juri-
5.Besoldungs
17 Tage.
in Krusitschan,
dischen Fakultät der
gruppe im
Personal-
b/Seit l.Juli
polit.Bezirk
Tschechischen Univer-
sität in Prag. Erste
stande der
1942 Gehalt
Beneschau
Böhmen,
Staatsprüfung an
Rechnungs-
der 5.Besol-
dieser Fakultät am
beamten der
dungsgruppe,
5.Mai 1919. Prüfung
Kanzlei des
Stufe d/
tschechischer
Staatsprä-
27.000- K
Nationalität.
aus der Staatsrech-
siden ten
jährlich.
nungswissenschaft
War nicht
am 24.März 1920.
mit Wirkung
Legionär.
vom l.Januar
b/ Ab 31.Mai 19l9 im
1934; Ent-
Hat die deutsche
Rechnungsdienst der
schliessung
Sprachprüfung
Finanzlandesdirektion
des Präsi-
bestanden.
in Pragi seit l7.Feb-
denten der
ruar 1921 in der
ehem.Repu-
Doležal wie auch
Rechnungsstelle der
blik vom
seine Gattin sind
Kanzlei des Staats-
13.Jänner
arischer Abstam-
präsidenten be-
1934
munge auch keine
schäftigt.
Mischlinge l.oder
2.Grades. Doležal
Vom 15 April 1915
hat keiner Frei-
bis 3l.Dezember
maurerloge und
1918 Kriegsdienst.
keiner sonstigen
Loge oder logen-
ähnlichen Orga-
nisation ange-
hört.
In politischer
Hinsicht beste-
hen gegen ihn
keine Bedenken.
Anschrift:
Prag XIX-
Bubentsch,
Radetzky.Str.37.
Obersektionsrat Adalbert Scherks.
Anfragen beantwortet:
(Amtstitel, Vor- u. Zuname.)



9
7
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Antrag
Begründung
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Snou
e
des Rechnungs-
Übersicht der Planstellen und
Doležal, ein sehr tüchti-
obersekre-
der freien Stellen für die Kate-
ger und kenntnisreicher
tärs Heinrich
gorie der Rechnungsbeamten der
Doležal zum
Beamte, besorgt die Rech-
Kanzlei des Staatspräsidenten
Rechnungsdi-
nungsagenda der Wirtschafts-
nach der bisherigen Systemisie-
rektor in
und Forstverwaltung des
rung /Regierungsbeschluss vom
der 4.Besol-
Gutes Lana und ist mit der
11eJuni 1937/:
dungsgruppe
Evidenz der Liegenschaften
im Personal-
der Kanzlei des Staatsprä-
Besoldungs-
stand der
sidenten betraut. Er ist
a
Q
c
d
gruppe:
Rechnungs-
der Stellvertreter des Vor-
beamten der
standes der Rechnungsstelle.
3.
1
1
-
-
Kanzélei des
Für die von ihm bekleidete
40
1
-
1
T
Staatspräsi
Funktion ist eine Planstel-
denten, u.zW.
le der 4.Besoldungsgruppe
°g
3
2
-
1
mit wirkung
vorgesehen und zur Verfü-
6.
1
2
9
-
vom 20.April
gung. Dem Range nach be-
1943.
findet sich Doležal in der
1
5.Besoldungsgruppe an der
Insgesamt
6
5
T
ersten Stelle.
Der in Vorbereitung befind-
Die Deckung des Mehrauf-
liche neue Stellenplan der
wandes, der durch die be-
Kanzlei wird durch die bean-
antragte Beförderung des
tragte Ernennung Doležals nicht
@enannten erwachsen wird,
beeinträchtigt.
ist im Voranschlag für f
das Jahr l943 sichergestellt
P r a g , am 17.April 1943.
Der Vorstand der Kanzlei des Staate-
präsidenten:
Sgecus



63

Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z. T 80/43

Ernennungsantrag.

der Rundschreiben des Ministerrats-

, Nr. 10.280/27 m. r. und vom

17.868 33 m. r. auszufüllen.



63a
1
2
3
4
5
Vor- und Zuname, Jahr, Monat,
Vorbildung.
Gesamt-
Gesamtzahl der an-
Tag und Ort der Geburt.
Kurze chronologische Schilderung des
Daten über die
beurteilung
letzte Ernennung
der
rechenbaren Dienstzeit.
Volkszugehörigkeit
bisherigen Dienstes oder der bisherigen
Beschäftigung
Qualifikation
Gehalt
Karl HROUDA,
a/Volks- und Bürgerschu-
kanzleiober- Vor-
à/Zum l.April
le.
Offizial in züg-
1943:
geb.29.Juli l891
der 6.Besol- lich.
20 Jahre,
in Pischtin,
b/Vom 27.April 1909 bis
dungsgruppe
10 Monate.
polit.Bezirk
14.0ktober 1912 bei
im Personal-
Budweis,
verschiedenen Firmen
stande der
$/Seitl.April
in Budweis beschäf-
Kanzleibeam-
1942 Gehalt
tschechischer
tigt. Vom l5.Oktober
ten der
der 6.Besol-
Nationalität.
1912 bis 7.April 1920
Kanzlei des
dungsgruppe,
Militär-Präsenzdienst
Staatspräsi-
Stufe d/
War nicht
und Kriegsdienst. Ab
19.800- K
Legionär
l.Juni l92z im Kanzleihilfs-
jährlich.
dienst der Kanzlei des
Staatspräsidenten,als
denten mit
Wirkung vom
SSee
Kanzleigehilfe,Kanz-
che sehr gut
leioffiziant und Kanz-
L.April



65a

1

2

€

Vor- und Zuname, Jahr, Monat,

Vorbildung.

Gesa

Tag und Ort der Geburt.

Kurze chronologische Schilderung des

Daten über die

beurte

bisherigen Dienstes oder der bisherigen

letz Ernnung

Volkszugehörigkeit

de

Beschäftigung

Qualifi

Margarete

a

Kanzleiober

Volks- und Bürgerschu- offiziantin

Au



6

7

8

Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.

Antrag

Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)

Begründung

Uebersicht der Planstellen und

Ernennung der

Eine der besten der hier

der freien Dienststellen für

Kanzleiober-

in Verwendung stehenden

Zategerie der Kanzleibeam-

offiziantin

Kanzleibediensteten. Sie

Prag, am 17.April 1943.

Der Vorstand der Kanzlei

des Staatspräsidenten

SGrellia

:



t9

Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z. T 78/43

Ernennungsantrag.

iren in Prag — 1512-41.



Gfa

1

2

Vor- und Zuname, Jahr, Monat,

Vorbildung.

e der de pu de

Kurze chronologische Schilder

Volkszugehörigkeit

bisherigen Dienstes oder der bis

Beschäftigung

Josef ŠPECIAN,

a/ Volks- und Bürg

bestanden.

der Kanzlei des

übergeleitet.

Staatspräsidenten.

Dekret der

Špecián ist ari-

Kanzlei des

sche Abstammung

Staatsprä-

auch kein Misch-

sidenten

ling l.oder 2.

0-1194/36./

Grades. War

nicht Mitglied

einer Freimau-

rerloge oder lo-

genähnlichen Or-

ganisation.

In politischer

Hinsicht bestehen

gegen ihn keine

Bedenken.

Anschrift:

Prag XIX-Dewitz,

AlešeStr.23.

Anfragen beantworte

(Amtstitel, Vor- u. Zunan



6
7
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Antrag
Begründung
Übersicht der Planstellen und
Ernennung
Der dienstälteste Kanzlei-
der freien Stellen für die Kate-
des Kanzlei-
gehilfe in der Kanzlei.
gorie der Bediensteten im Kanz-
gehilfen Jo-
Fleissig, gewissenhaft
leihilfsdienst der Kanzlei des
sef Špecián
und gut verwendbar.
Staatspräsidenten nach der bis-
zum Kanzlei-
herigen Systemisierung /Regie-
offizianten
rungsbeschluss vom ll.Juni l937/:
in der II.
Besoldungs-
Besoldungs-
gruppe im
a
q
o
a
gruppe:
Personalstand
der Bedien-
I.
10
12
8
a
steten im
II.
17
6
6
1
Kanzleihilfs-
dienst der
III
10
6
4
-
Kanzlei des
Staatspräsi-
Insgesamt
37
27
oT
1
dentenu.zw
mit Wirkung
Ausser den unter "b" angeführten
vom 20.April
1943.
27 Bediensteten sind noch 18
ehem.Militärgagisten hier be-
schäftigt. /I-7, II-2, III-9/.
Der in Vorbereitung befindliche
neue Stellenplan der Kanzlei
wird durch die beantragte Er-
nennung Špeciáns nicht beein-
trächtigt.
P r a g , am 17.April 1943.



6
2
8
Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung,
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Antrag
Begründung
Übersicht der Planstellen und
-
Ernennung zum
■ervenka ist mit der Funk-
der freien Stellen für die
Unéterbeamten
tion des leitenden Unter-
Kategorie der Kanzleiangestell-
in der II.
beamten im Haushalt des
ten der Kanzlei des Staatsprä-
Besoldungs-
Staatspräsidenten betraut
sidenten nach der bisherigen
gruppe im
und versieht sohin einen
Systemisierung /Regierungsbe-
Personalstan-
Posten, der als Dienststel-
schluss vom ll.Juni 1937/:
de der Kanz-
le der I.Besoldungsgruppe
leiangestell-
zu werten ist. Er ist ge-
Besoldungs-
ten der Kanz-
a
a
d
wissenhaft und verlässlich
gruppe:
c
lei des
und seine Leistungen sind
$taatspräsi-
°I
6
7
2
sehr zufriedenstellend.
-denten, u.zw.
II.
15
8
7
1 mit wirkung
Die Deckung des Mehraufwan-
vom 20.April
III
29
21{/
8
2
des, der durch die bean-
943.
tregte Beförderung des Ge-
gesamt
53
36
17
3
nannten erwachsen wird, ist
e
im Voranschlag für das Jahr
x/ Fünf Planstellen durch
1943 sichergestellt.
Hilfsangestellte gebunden.
Der in Vorbereitung befindliche
neue Stellenplan der Kanzlei
wird durch die beantragte Er-
nennung ■ervenkas nicht beein-
trächtigt.
P r a g , am 17. April l943.
Der Vorstand der Kanzlei des Staats-
Soaa
präsidenten:
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Kanzlei des Staatspräsidenten.

Zur G.-Z.
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när.

Hat die deutsche

Sprachprüfung bet

atanden.

Kramer, wie auch

seine Gattin sing

rein arisoher Ab

stammung, auch

keine Mischlinge

l.oder 2.Grades.

Kramer hat keiner

bei Kladno.

Obersektionsrat Adalbert Scherks.

(Amtstitel, Vor- u. Zuname.)
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Sonstige maßgebende Daten (Systemisierung.
Antrag
Gutachten der beteiligten Ressorts usw.)
Begründung
Übersicht der Planstellen und
Ernennung zum
der freien Stellen für die
Angestellten
Kramer ist seit l.Januar
Kategdrie der Kanzleiangestell-
in der III.
1943 mit der Leitung der
ten der Kanzlei des Staataprä-
Besoldungs-
Gärtenverwaltung des
sidenten nach der bisherigen
gruppe im Pex-
Schlosses Lana betraut und
Systemisierung /Rogierungsbe-
sonalstande
versieht damit eine Funktica,
schluss vom 11.Juni 1937/:
der Kanz-
die früher ein Beamter inne-
leiangestell.
hatte. Es handelt sich um
Besoldungs-
ten
dew
einen Bediensteten, der in
a
a
c
d
gruppe:
Kanzlei des
seinem Fache sehr tüchtig
Staatspräsi-
ist und durch Gewissenhaf-
I.
6
L
2
-
denten,u.zW.
tigkeit und Verlässlichkeit
II.
15
8
7
1
mit wirkung
sich auszeichnet. Aml.Sep-
von 20.April
tember l944 würde er norma-
III.
63
21^
8
2
1943. Zu-
lerweise die vorgeschriebe-
gleich wård
ne siebenjährige Dienstzeit
auf Grund des
als Hilfsangestellter voll
Abs.3,Lit.B,
enden. Es wird beantragt,
Insgesant
53
36
17
3
dea Regie-
ihm den Rest dieser Frist
rungsbeschlup-
nachzusehen, da er bereits
x/ Fünf Dienststellen durch
ses vom 15.
durch zwanzig Jahre den
Hilfsangestellte gebunden
VII.1927 /Nr
Dienst als Gärtner im
9.992/27 M.R
Sohloss Lana zur vollsten
Der in Vorbereitung befindli-
die Bewilli-
Zufriedenheit ausübt und de
che neue Stellenplan der Kanz-
gung einer
seine nunmehrige Funktion
lei wird durch die beantragte
dn 
als Leiter der Gartenver-
Ernennung Kramers nicht beein-
der Bestimmung
waltung zu dem Posten eines
trächtigt.
des Abs.2,Lit.
Hilfsangestellten, den er
B,dieses Be-
bisher bekleidet, in kei-
sohlusses
nem Verhältnis steht.
v
Die Deckung des Mehreufwant
des, der durch die beantrag-
te Beförderung des Genannton
erwachsen wird, ist im Vor
anschlag für das Jahr l943
sichergestellt.
P r a g , aml7. April 1943.
Der Vorstand der Kanzlei des Staats-
Sa
präsidenten:
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Lg.-Nr. 12 Tit. d.

Druckerel des Protektorates Böhmen und Mähren in Prag - 1512-41.
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DER REICHSPROTLTOR

in Böhmen und Mähren

Nr.St.S._I_0_-4_8/43

bein Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren.

An

C'ng.: 8.MA1 1943

die Herren Hauptabteilungsleiter und Abteilungsleiter,

den Herrn Befehlshaber der Sicherheitspolizei--m.5 Mehrabcy

den Herrn Befehlshaber d r Ordnungspolizei - m.5 Mehrabdr.

den Herrn Beauftragten des Reichskommissars für die

Festigung deutschen Volkstums,

den Herrn Vertreter des Auswärtigens Amtes

Wachrichtlich_an:

das Büro des Herrn stellv. Reichsprotektors,



St.S.I 0- 4 8/43.

Prag, den 21. April 1943.

&

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

2 2. IV. 1943

Herrn Reischauer

durch die Hand von Herrn General Reinefarth.

Der Herr Staatsseks

im Bereiche des Am

Vorgänge, die sich

lei des Staatspräs

zur Kenntnis vorge

lage eines entspre

verbunden.



Der Reidsproteftor

Prag, den

Mai 1943

in göhmen und Mahren.

Nr. St.S. I.C - 4 a/43

1.) An

die Herren Hauptabteilungsleiter und Abteilungsleiter,

den Herrn Befehlshaber der Sicherheitspolizei,

den Herrn Befehlshaber der Ordnungepolizei,

den Herrn Beauftragten des Reichskommissars für die

Festigung deutschen Volketums,

den Herrn Vertreter des Auswärtigen Amtes

Nachrichtlich an:

das Büro des Herrn stellv. Reichsprotektors,

das Büro des Herrn Staatssekretärs,

das Büro des Herrn Generalinspekteurs der Verwaltung,

die Parteiverbindungsstelle

Betrifft: Personal- und Haushaltsfragen der Kanzlei des

Staatspräsidenten

Sämtliche Vorgänge über Personal- und Haushaltsfragen

der Kanzlei des Staatspräsidenten, mit denen die Behörde des

Reichsprotektors befaßt wird, sind mir künftig zur Kenntnis

vorzulegen.

I.V.

2.) Z.d.A.

And.

No.30.4.

Jmoh 

ESL1
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St.S. I C - 4/43.

Prag, den 24. April 1943.

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

Tooor Toqagtota-

Im Auftrage von 4-Gruppenführer Frank übersende ich den

angeschlossenen Vorgang gegen Rückgabe zur Kenntnis. Grup-

penführer Frank wünscht Ihre Stellungnahme, ob Sie vom po-

litischen Standpunkt mit den in Vorschlag gebrachten Beför-

derungen einverstanden sind. -Obersturmbannführer Reischau-

er hat mitgeteilt, daß seinerseits gegen die Beförderungen

keine Einwendungen erhoben werden. Ich wäre dankbar, wenn

Sie mir Ihre Stellungnahme möglichst umgehend zuleiten wür-

den.

-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am l.5.1943 bei dem Unterzeichner.

Jiebecooegelegt am1.5.43
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Navržen na povýšeni: Upravovatel lesa ve

stavu úrednikú lesní správy statku ■ány v

6. platové stu nici od 20.4.1944.

Navržen na povýšení dne 29.4.1944 z d■vod■:

:

Lhotský je od 9.4.1937 pov■ren samostatným

vedením revíru Lány který obsahuje 930 ha

lesa a zastává již 7 let funkci která odpo-

vídá 6. pl tové stupnici. Plní své povinosti

bezúhon■. Jako samostatnému revírníku mu dle

predpis■ pro zam■stnance a zrizence statku Lány

§66. odstavec 4. úrední titul: Upr vovatel

lesa.

NIMMRICHTER

Antonín

nar. 13.11.l897 v St■elicich byten frsha VII.

Lichendor fgasse 13.

Oá r.l9l5 do r. 1920 vojenská a vále■ná služha

Od r. l920 do P. 1939 gážista bez služební

tridy. 0d 1.11.1920 rotmistr,od 1.8.1928

stábní rotmistr. Od l.lV l9jd prapor■ík. Roz-

hodnutím ministerstva financí ze dne 26.7.

-C0 p 2/0-66/00 0T

láre presidenta republiky.Zãe od l.l.l940

ze■azen jako kencelárský oficiánt do I.pla-

tovéskupiny služební kategorie zrízenc■ x v

kancelárské pomoené služb■.

Do platové kupiny I lo stupen zarazen dne

V

1.1.1941.

Navržen na povýlení: Hospotá■ský oficiál v per-

sonálním stavu úredníkú nižší správní služby

v kancelá■i pres. rep. od 20.4.ig44.

Navržen na povýüení dne 29.4.ly44 z d■vod■i

TUREK

Petr

právném

do l.pls

Navržen

Stavu

kancelár

Turek pa

jedinou
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ZBORIL Alois nar. 23.10.l898 Stepánov bytem Praha -Horní Fo■ernice 317.

Od 17.12.1918 do 1939 v aktivní vojenské

služb■ jsko gážista bez platové a služební

rídy,naposledy v hodnosti prapor■ika. V r.l939

p■eveden do služeb kancelá■e pres. rep kde

byl za■azen do stevu ztízenc■ v kancelá■ské

pomocné služb■.

Vojenskou službu vykonal od 15.5.19l6 do

16.l2.l9l8 v bývalém rak.uh. námo■nictvu.

Maposledy byl povýšen dne l.l.l940 do funk-

ce kancelárský vrchní oficiant a dne l.7.

1941 za■azen do I. platové skupiny l0.stupen.

Mavržen ne povýšení: Hospodá■eký oficiál ve

stavu ú■edníkú nižší správní pomocné služby

v kenc.pres. rep. od dne 15.3.1944.

Navržen ne povýšení dne 4.3.1344 z d■vodü:

Zboril je vy onávajicím vedoucim protilete-

eké pebrany oražs éhe brsdu
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ŠPECIÁN Josef nar. 26.2.1913 Zítov bytem Praha XIX-Pejvice Alešova 23.

Od 9.1.1936 kancelá■aký pomocnik na zemském

finan■nim reditelství v fraze. Od. 28.5.1936

v kancelári pr sidenta republiky.

Od 1.11.1933 do 14.9.1935 vykonal vojenskou

službu.

win liat 15.

aposledy povýšenn9.1.1936 do funkce kence-

láraký pomocnik a dnem l.4.l 4l za■azen do

III platové skupiny 3. stupen.

avržen na povyšení: kencelárský oficiant v

II pletové skupin■ ve stavu zrízencú pomo-

cné kmncelárské služby v konc. pres. rep.

avržen na povyüení dne 4.3.1944 z dúvod■:

Specián pracuje v kancelári res. rep. 

registratúre a je ozne■ován jako sv■domitý a

pilný úredník.

VŠETE■kA 1, rel nar. 10.1.l898 v kladn■ bytem Prsha XIx Craziániho 1748

stnence dne 24.11.1938 s m■si■nim platem

epdtg od/tv6tt po guejsu undo 0s9t

od 1.1.1944/

"evržen na povýšeni na zam■stnance v III.

pletové stupnici ve stavu zam■stnancú pro

dborné slu■by v kanc. pres. rep.

Navržen ns povýšení dne 4.3.1944 z d■vod■:

Novák formáln■ pat■í do stavn z m■stnancú

kanc.pres.rep. Je však od samého prvopo■átku

pou■iván zástupcen zahrani■ního úladu. Sou-

■sný zhhrani■ní zástupce/ n■m. vyslanec-poz n.

edelod po noq oald

jeho povýšení obzvlášt■ vítá.

MICKA

Frantisek

nar. 2/.2.1j00 v

Mledna.

Od 1.2.

val u rüzných

nepretržits
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jako ková■ský mistr na ststku v Lánech.
Vojenskou službu vykonal od 12.10.l320 do
20.9.1)22.
Neposledy ovýšen na ková■ského mistra II.
trídy v iv platové stupnici zarazen od l.l0.
1943.Podkovárskou zkoušku vykonal dne 17.6.1924
pred komisí pro podkováre.
Navržen ne povýšeni na ková■ského mistra
I.trídy v LiI. platové stupnici ve stavu zam■-
stnancü statku Lány od dne 15.3.1944.
avržen na povýšení dne 4.3.1944 z d■vod■:
Micka je použiván správou stetku Lány a je
velmi sehopný remeslnik.
KOLÁR František
ner. ll.9.lg05 Novosedly nad, "ežárkou bytem Silín u Sla-
ného
Öd 3.12.1927 jako pomocný h jný a od 1.7.
128 jako hajný a pomocný zam■stnanec bývalý
státní správy les■ a statkü. Od l.ll.l931
nepretržitë zem■stnán v lesní správ■ statku
v Lánech.
Vojenskou službu vykonal od l.l0.1925 do
28.11.1926.
Dne 23.9.1931 složil státní zkoušku pro
hejné a technickou pomocnou službu.
Maposledy povišen dne 3.12.1934 na hajného
a do Iv. platové stupnice zarazen dne l.l.l94l.
Návrh na povýšení : Vrehní ha jný v III pla-
tové stupnici ve stavu zam■stnsncú statku v
Lanech.
Navržen na povýžení dne 4.3.l944 z d■vod■:
Lesní správe statku v Lánech je s výkony a
chováním jmenovenáho velmi spokojena.
KRULTS
Váelav nar. 28.3.l0) Neäkaredice bytem L■ny u Kladna.
od 30.10.1921 d0 6.7.1926 smluvní zam■stnanec
staku v Lánech. 0d 7.7.1926 dúchodkový
adjunkt. 0d 1.11.1930 düchodní.
Vojenskon slu bu vykonal od l.5.1)17 do 3l.l.
1919
Naposledy povýien na dúchodniho dne l.ll.l930
a dne l.1.l943 zarazen do 6. platové skupiny
Navržen na povýšeni: D■chodní kontrolor v 5
platebni skupin■ ve stavu d■chodkových úred-
níku statku v Lánech.
Navržen dne 22.7.1943 z düvodú:
Krulis je dlchodni statku v Lánech který má
asi 5400 ha. Je velmi sv■domitý pilný a spole-
hlivý. Jím vykonávané místo je y 5.platové
s kupin■ systemisováno. Krulis je v sou■asné
dob■ poslednim zsm■stnancem své kategorie
který je v 6. platové skupin■.
Širek Josef
nar. 24.12.1908 Novosedly n. Než. bytem Praha XIX Nám.Marie
Teresie 633/13.
Od 15.9.1927 do 14.9.1930 úrednický ■ekatel.
Od 15.9.l930 sž dodnes hospodáñský adjunkt
v 7 platové skupin■ v personálnim stsvu
ú■edník■ vy■sí správní ponocné ■lužby v kane.
pres. republiky.
ermádë nesloužil.
Neposledy povýãen dne 15.9.1930 do funkce
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hospodá■ského adjunkta a dnem 1.4.1943 ze-
Iazen do 7/e platové skupiny.
Navržen na povýšení na hospodárského tejennika
v .platové stupnici v personálnim stavu
úre ník■ vyšší správní slu■by v kanc.pres.
rep. dnem 12.7.1943.
Navržen dne 22.6.1943 z dúvodü:
Šírek je oa 15.9.1927 nepretr■it■ zamšstnán
v hospodárské správ■ pražského hradu a spra-
vuje zde inventár mobilii. Tuto dáležitou
funkci vykonává spolehliv■ presn■ a sv■domit■.
Co se týká jeho služebniho zarazení je jedi-
ným úrednikem své kstegorie v 7.platové stup-
nici. Jím vykonávaní misto odpovídá ó.plato-
vé stupnici.
NEUMANN
František far. 29.8.l893 v Sdobinë bytem Fraha KIII Pülpánova
ul 8.30/2.
0d 1.12.1920 do 31.7.1339 v kenceláraké
služb■ bývalého MNO,
od l.8,1939 kancelárský oficiál v kancelá■i
pres.rep. 0a 26,10.1914 do 22.1.1920 vojenská
služba.
Paposledy povýien dne 30.12.l930 do funkce
krncelársky uficiál. Preveden do stavu za-
m■stnancü knc, pres, rep. s úrednim titulem
kancelárský oficiál dne 1.8,l939. a■azen
dne 1.7.194l do platební. skupiny 7/f.
Nevrzen ne povisení: Vrchní oficiál v 6 plat.
sluoin■ v personálnim stavu úredník■ kance-
lá■ské služby v kanc.pres. rep. dnem l2.7.l943.
avržen dne 22.6.l943 z dúvodù:
Neumann je zam■stnán v ú■tárn■ krnc.pres.
rep. kde zastává práce vyše kvalifikované.Ty -
to vykonává k naprosté spokojenosti. Pokud se
týká jeho služebního za■ezení odspovídá jeho
misto 6.platové akupin■.
ZAHRADIL
Antonín
nar. 2.7.l903 v Praze,bytem Praha XIX Námo■nická 8
Od 27.8.1919 do 31.12.1919 u soukromé firmy.
od 15.1.1920 do 30.5.1921 snluvni zam■stnanec
úradu pro zahrani■ní obchod v Praze.Od 3l.5.
132l kencelárský pomocnik v kanc. pres. rep.
Od 2.7.l933 k ne lá ský ú■edník ve verejno-
právním ponáru. 0d 1.7.1938 hodpodárský ofi-
ciál.
Vojenská služba: od 1.10.1923 do 30.11.1924
Neposledy povýáen ne hospodarského oficiála
dne 1.7.1938 a dne 1.7.1041 zarazen do 7/d
platové skupiny.
Navržen na povyšení: vrchní kancelárský ofi-
ciál v á.platové skupin■ y personálním stavu
ú■eníkú nižší pomocné správní služby v kanc.
pres.rep. od 12.7.1943.
Navržen dne 22.6.l943 z düvodü:
Zehradil je velmi schopný bezpodmín■■n■ spo-
lehlivý úrednik který v jemu sv■rené funkci
p■edevším jako dozor■í orgán koná vynika jicí
služby. Misto které zastává lze ohodnotit
6.platovou skupinou. menovený je v sou■sné
dob■ jediným úrednikem své služební kategorie
který je v 7.platové stupnici.
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ROGL Josef nar. 20.3.1907 v Stodülkách bytem Praha IV Jelení 194.
0d 1.4.1926 do 30.9.1927 a od 2.10.1929 do
jl.l2.lg3l zam■stnán u soukromých firem.
Od 2.4,1929 do 27.9.1929 a od 2.2.1932 až
dodnes v hospodárské správ■ pražského hradu.
0d 1.10.1327 do 31.3.1929 vojenská služba.
Naposledy povyüen dne 1.7.1935 ns kancelár-
ského oficianta a dnem l.4.l94l zarazen do
II/3 platové skupiny.
A
avržen na pový■ení: hospodá■ský oficiál v
7.platové skupin■ ve stavu úredníkù nizší po-
mocné správní služby kancelá■e pres. republiky.
Navržen dne 22.6.1943 z dúvodü:
Rogl je pokladnikem ve správ■ hradu. Jeho ny-
néjší služebni postavení kancelá■ského ofi-
cianta je s viznamem jím Zastávané funkce v
rozporu. Jmenovaný je krajn■ pilná a spo-
lehlivá precovni síla.
VOND■LJC Vendelin
nar. J0.10.l909 v Tysu u Náchodá byten Preha XVII Ste-
rá cesta 124.
Od r.1924 do 1330 obchodní pomoeník u soukromé
firmy.0d 15.7.1937 do 2.5.1940 kancelárský po-
mocník v býv. MNo. Od 3.5.l940 kancelá■ský
pomocnik v kanc.pres. republiky.
Od 1.10.1930 do 10.3.1932 vojenská slu■ba.
od 1.10,1932 do 14.7.1937 délesloužisí poddú-
stojnik.
S
aposledy povýšen na kancelárekého pomocnika
dne 15.7.1937 a dnem 1.1.1941 zažazen do II1/4
platové skupiny.
Navržen na povýšení: kancelá■ský oficiál v
II.platové skupin■ ve stavu z■izenc■ pomo-
ené kancelárské služby v kenc. pres. rep.
Novržen dne 22.6.l943 z düvodi:
Vond■ejc je kacelá■ská pomocná síla v ú■tá-
rn■. Jeho výkony jsou velmi uspokojivé.
SUCHÁNEK
Ladislav
ner. 13,3.19l0 Neugürgles u Náchoda,bytem Proha IV
■erninská ul 94.
Od r.l928 praktikant u je né textilní firmy.
a 1.9.1939 ve službách hospodárské správy
hredu.
Ua 1.10.1931 do 6.4.1933 vojenská služba.
Od 7.4.1933 do 31.12,1939 délesloužící pod-
düstojnik.
Naposledy povýšen dne 1.1.1940 na kancelár-
ského pomocnike a dnem l.l0.194l za■azen do
III/4 pletové skupiny.
avržen ne povjšeni: kancelá■ský oficiant v
lI.platové skupin■ ve stavu zrízenc■ pomocné
k nceláiské služby v kanc.pres.rep.
Navržen dne 22.6.1943 z divodå:
Suchánek je velmi spolehlivá p racovní síla
je s úep■chem používán v pokladnictví správy
hend■. V prípad■ potreby zastupuje i pokladní-
ka.
NOVÁK
Oldrich
nar. 21.4.1)l2 v Liberci bytem Praha XIX Dyonishof l754.
Püvodn■ obchodní pomocník u fy. Lov■n v Li-
 C   C r
Od 1,10.1934 do 30.9.1936 vojenská služba.
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Oa 1.10.1936 do 31.12.1939 délesloužici
poddüstojník.
Naposledy povýšen dne l.1.1 40 do funkce
kencelárský pomocník  dnem l.l0.l94l z ■azen
do lll.platové skupiny.
Nevržen nu povášení: kaneelárský oficiant v
II,plat vé skupiné ve stavu z■izencú v pomo
cné kancelárské alužbë v kancelárí pres. rep.
Navržen dne 22,6.1943 z d■vodü:
Novák který uní perfektn■ n■mecky vykoná-
vá svou službu v hospodárském odd■lení k
noprosté spokojenosti.
HAKL Ludvik ner. 25.7.19l2 v Záluží u Mostu,bytem Preha XIII Pretscher
weg 173.
C d  t  
po p■ipad■ stavební správy hradu.
Oa 1.10.1934 do 30.9.1936 vojenská služba.
od 1.10.1936 do 31.12.1939 délesloužicí pod-
düstoinik,
Naposledy povýšen dne l.1.l940 do funkce hamx
kancelárského pomocníka a dnem 1.l0.l94l zara-
zen do III/3 platové skupiny.
Navržen na povýjení: kencelárský oficiant
v II. platové skupin■ ve stavu zrízenc■ pomo
cné kancelá■ské služby v kanc.pres.rep.
Navržen dne 2216.1943 z d■vodü:
Hakl je pomocná kancelá■ská síla která je
zem■stnána na stavební správ■ hradu. Je velmi
ilný a vykonává sv■■ené mu funkce k úplné
ppokojenosti
MET
auan
0d 6.8.1928 do 19.3.1936 zom■stán u rüzných
soukromých "iren.0d 20.3.1936 kancelárský po-
mocník u finen■ní správy v ■echách. Od 28.5.
1936 kancelárský pomocník v kneelári pres.
rep.
vojákem nebyl.
Naposledy povýšen dne 20.3.1936 na kancelá■-
ského pomocnika a dnem 1.4.1942 za■azen do
III/3 platové skupiny.
Navržen na povýšení: kancelárský oficiant
v Ii.platové skupin■ ve stavu zrízencü pomoc-
né kancelárske služby kanc.pres. rep.
Navržen dne 22.6.1943 z d■vod3:
Urvalek je pilný,svédomitý a dobre použitelný.
Je zemëstnán v centrále kanceláre pres.rep.
kde vykonává jemu sv■■ené práce k piné spo-
kojenosti.
SUCHÁ
Božena nar. 15.1l.19l4 v Praze XIV bytem Praha XIX Kleistova 49.
Od 15.11.1934 do 1.6.1936 zam■stnána u fy.
Eduard wolf obchod s drivim v Praze XII.
d 2.6.1936 kancelárská pomocnice v kane.pres.
republiky.
"aposledy povyšena dne 2.6.1936 na kancelár-
skou pomocnici a dne 1.V.l942 za■ zena do
III/3 platové skupiny.
Navržene na povýšení: kencelárská oficiantka
v II. platové sku in■ ve stavu Žrízencù po-
mocné kancelárské služby kanceláre presidenta
republiky dnem 12.7.1943.
N vržena dne 22.6.1943 z d■vod■:
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Suchá pracuje jako pomocná kancelá■ska sála
v hospodáraké správ■ hradu. e velmi p lná
a sv■domitá.
BARTOÑ
Josef nar.9.1.l882 Kritenov,bytem Praha IV - Hrad.
0a 26.10.1906 do 1.3.1910 v soukromých služ-
bách. Od 15.4.l9ll pomocný zam■stnanec a od
l.4.lg22 de initivní zam■stnanec hradu.
03 12.10.190J d0 8.10.1906 a 0d 31.7.1914
do 28.10.1j18 vojenská a vále■ná slu■ba.
Naposlely povýaen dne l.7.l937 na podúrední-
k a dnem 1.1.1942 zarazen do I1/10 platové
skupiny.
Vavržen ns povýsení: podú■eník v I. platové
skupin■ ve stavu zam■stn ncu kanceláre pres.
Pepubliky.
■avržn dne 22.6.1943 z d■vodü:
rton je vrátný u vchodu do bytu presidenta.
Je ve■mi spolehlivý a svou funkci vykovává
k plné spokojenosti. eho místo lze hodnotit
I. platovou skupinou.
STEFFEK
Uan
nar. 7.3.1903 Vírov bytem Praha IV Hrad■anský p■íkop l88.
0a 16.11.1919 do 12.5.1923 zahradnický pomb-
eník u rüzných soukronych firem. Od l7.9.
1923 zahr dnický pomocnik a od 31.12.1928 d■l-
ník,od 13.11.1937 pomoený zam■stnanec ve
s rávë zehrady hradu.
Pold■ednickou zkoušku vykonal dne Lg.6.1943
Vojákem nebyl.
Vaposledy povýšen na pomocného zam■stance dne
S/III Op uazede2 Ot T meup  9iTE
platebni skupiny.
Navržen ne povýšeni: Podúrednik v Il.platové
skupin■ ve stavu zam■stnanc■ pro odborné
glužby v kanc.pres. rep.
Ravržen dne 22.6.1943 z düvodü:
Šteffek je zanéstnán jako zahradnik ve správ■
zhrady hradu.Je pilný,snaživý a schopný zam■-
staenec. V prípad■ potreby z stupuje i p■ed-
staveného správy zahrady,který je úrednikem.
RAMAS
Vojt■ch
nar. 18.1.1896 Deroun
bytem Prahe IV Marienschan-
ze ■. 52.
Od r. 19l1 do r. 19R4 stejn■ jako v letech
1921 - l924 zam■stnán u rüzných soukromých
firem. d 10.5.1924 do 15.4.1927 Pidi■ vozu
u bývalého francouzkého vyslanectví v Praze.
nop Rads mepT LE O S Sp Le  PO
býv. presidenta. 0d 29.10.1937 zam■stnanee kanc.
pres. republiky.
Oa 16.3.1915 ■o 27.2.1921 vojenská služba.
Maposledy povysen dne 29.10.1937 do funkce
zam■stn nce a dnem l.l.l94l zarazen do
III/2 platebni s kupiny.
Navržen na povýšení: podúredník v II.plate-
bní skupin■ ve stavu zem■stnancú pro odborné
služby kanc. pres. rep.
Navržen dne 22.6.1943 z düvodü:
Mavržený je velmi spolehlivý Nidi■ který se
ve službách státniho presidenta a ve službách
kanceláre pres. republiky nejlépe osv■d■il.
P■ÍHODA Bohumil
nar. 29.6.1893 v Nebušicich,bytem Praha IV - Hrad.
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V r.lgl9 zepo■al svou ■inost na hospodá■ském
odd■lení hradu. Od r. l92l v domovní správ■

státniho presidenta.
Od r. l9l4 do 19l8 vojenská služba.
-
Podúrednickou zkoušku složil dne 19.6.l943.
zem■stn
PO
Novrzen
škupin■

republi
nar. 25.1
1.IC
t a udelit souhlss aby byl dne l2.7.
enová haýným.
Vorel
Josef
icich okr, Hr, Králové bytem Praha IV
most E.50.
  02 C T0
.19l4 do 23.11.1914 vále■ná služba.
1.1914 do 6.9.1919 zejetí.
1905 do 15.1.l907 zahradnický pomocník.
lvování pomologického zemského ústavu
hr dnický pomocnik od 1.4.l909 do 1.10.
m■stském zahrsdnictví v Laibachu. Od
10 do 25.ll.l9ll z hradník v lobko-
witzkezshrad■ v Eisenberg. Od 15.2.19l2 do
26.y.l9l4 Demonstrátor v zemském pomologi-
ckém ústav■ v Preze Troji. Oi 20.l.l920 do
31.12.1926 smluvní zahradnik,0d 1.1.1927 do
31.12.1931 zehradnik II. t■idy,od 1.1.1932
do 2l.12.l933 za radníkem I.t■idy v I. pla-
tebni skupin■ da státních majetcích v Smí■i-
cích,Komo■anech a Topol■iankách. 0d 22.12.1933
y dnéšním služebním pom■ru.
X
/ vrchnim/
Jmenovsán hospodárskymtoficiálem v 6.platové
skupin■ ve stavu ú■ednik■ nižší pomocnéspráv-
ní služby v kancelárí presidenta republiky
s platností od l.4.l94l rozhodnutím státniho
presidenta ze dne 29.5.194l. 0d 1.4.1941
plat l6.200 k■ ro■n■.
Návrh na povýšcní: Jmenovsnání hospodátským
Správcem v 5.platpvé skupin■ dnem 20.4.1943



eho funkce lze hodnori

°T

Stëchovice,bytem fraha

bývalého ministra prot

1911 do 2.7.1918 soudn

trnt. 0d 3.7.1918 v sou

adce a okresni soudce u

0d 29.4.1920 v kancel

920 jmenován rsdou / bý

pine/ v teto kancelár

n sekënim radou,2.12.19

radou a dnem 1.1.1936

sterekým radou.

Vojenskóu službu vykonal od 1.l0.l9lo do 24.

11.1910 a od 20.6. do 6.11.1917.

Dne l.l.l936 naposledy povyšen rozhodnutim

presidente republiky ze dne 27.3.1936 ns mini-

sterského radu v 2.platové stupnici ve stavu

úpednikü vyšší správní s užby kenceláre pre-

sidenta republiky s ro■ním prijmem od i.l.l942

66.000 k■a.

Nevržen na povýšenido funkce sek■ního šáfa v

-,

l.platové stupnici s platnosti od 20.4.l943

ve stavu úredníku vy■ší správní služby v kan-

celá■i presidenta republiky.

"avržen

Dr. Rigl
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kencelá■e pres.republiky kter

vní a právní referáty. Jako bj

je dob■e zasv■dcen zejmén dc

referátu a zhostuje se svych 

V sou■asné dob■ je služebn■ ne

UUUNVAEVX

Aaod attebraoJId aurranos A otonaaoJd Ttas

vací skei. Jeho chování i jeho výkony ho ■iní

tohoto ohledu hodného.

DOLEŽAL

Jinl■ich

nar. 28.2,l896 v rusi■anech, bytem Praha XIX Bubene■

Radeckého ul. 37.

Ud 3l.5.l9l9 u ú■tárenské služb■ finan■niho

Peditelatvií v Prsze & od 17.2.l92l v ú■-

tárn■ kanceláre pres. republiky.

Od 15.4.1915 do 31.12.19l8 vojenská služba.

Naposledy povýšen dnell.l934 rozhodnutim

presidenta republiky ze dne 13.1.1934 do

funkce vrchniho ú■etního tajemníka a dnem

1.1.l942 ze■szen do 5.plstebni skupiny s

ro■nim p■í jmem 27.000 korun.

Nauržen na povýšení do funkce vrchniho á■et-

ního tejemníka v 4. p latební skupin■ ve stavu
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ú■etnich ú■edniku kanc. pres. rep. s plat-
aosti od 20.4.1943.
vržen z dúvodü :
Doležal je velmi schopný a znalý ú■edník,spra-
vuje ú■etní sgendu hospodá■ské správy a sprá-
vy statku Lány a je zasv■cen do stavu nemovi-
tostí kanceláre presidenta repr Je zástupcem
pre nosty ú■tárny. Jeho funkce kterou zastává
je vr■ene do 4.platové skupiny. Dle služebnich
let je Doležal první ve své kategorii.
 C e   T Tae 
Oa 27.4.1909 do 14.10.1912 zom■stnán u rå-
zných soukromých firem v ■. Bud■jovicich ■d
15.10.1912 do I.4.1920 vojenská služba.
Od 1.6.1922 v kaneelárské pomocné službé
státního presidenta z po■átku kancelárský
pomoeník,kancelárský ificiant a vrchní ofi-
ciant. Oà l.ll.l930 kancelá■ský oficiál a od
l.4.l937 vrchní kancelárský oficiál.
Naposledy pevýšen dne l.4.1937 na vrchniho
oficiála rozhodnutii pres. rep. ze dne l.4.
1937 a za■ zen dnem 1.4.1942 do 6.platové
skupiny s rn■ním platem l9.800 korun.
Navržen ne povýšení do funkce hospodárského
sprivce v 5.platové skupin■ ve stavu ú■edník■
nizai správní služby kenc.pres. rep. s plat-
nosti od 20,4.1943
Navržen z dúvodü:
Ömenovaný je peednosta domovní správy státni-
ho presidenta. Tuto zodpov■dnou funkci prevzal
proto že je schopný.Vykonává svou službu k plné
spokojenosti. Jim zastávané místo odpovídá
5.platové skupiné.
WOLFOVÁ Markéte
nar. 16.10.1906 Ri■any bytem Praha XIX Sommerbergstrasse
■.l0), n■mecké národnosti.
Od l..lg22 nepretržit■ v kancelá■ské pomocné
službé. 2 po■átku u vrchniho spravniho soudu
joko kancelárské pomoenice a od 31.l2.1926
kancelárská ofieiantk. Oa 1.l2.l933 vrchní
oficiantka. Dne 6.3.1939 p■idélena ke kanc.
dadsadd
aposledy povýãena do funkce vrchní ofician-
tky dne 1.L2.1933 rozhodnutim pres. rep. a
dnem l.1.l940 zarazena do I.pletební skupiny
s ro■nim p■ijmem ll.808 korun.
Navržena na povýšení do funkce oficálky v 7.
platové skupin■ ve stavu ú■edník■ kanc. pres.
rep. s platností od 20.4.1943.
Navržena z düvodü:
Je jednou z nejlépšich kancelárských z■izenc■
zde použivených. Je pridëlena sekretariátu
a vykonáva práci výše kvvlifikovanou,která
odpovídá funkci úredníka. Dle služebních let
je mezi pomocnými úredník■ na 3.míst■.Oba
jí predcházejici úredníci však pro povýšení
neprichází v úvehu.
Špecián Josef ner. 26.2.1913 Zitov byten Praha Dejvice Alešova ul. 23
/ údaje o služební dob■ viz list 6./
Navržen ne povýšení do funkce kancelárského



ureanike v rozpoctovem oddeleni stat. pres.

a zestává tin místo na které je ur■ena I.

platební skupina. Je spolehlivý, sv■domitý a

jeho pracovní výkony jsou velmi uspokojivé.

LESINA

Josef

nar.7.4.l896 Lhpta, bytem Praha IV Hirschgssse 197.

od 14.7.1920 podkoní správy hradu a bývalé-

presidenta v Lánech.Dnen l.l.1924 prevzat sprá-

vou zánku Lány jako ko■í. Dne l.4.i933 op■t

preveden ke správ■ hradu v Praze a ustanoven

dne 24.5.l933 ko■im v personálnim stavu pro-

visorních zsm■stnancü hospodá■ské správy. Od

1.8.lg3a pomocný zam■stnanec kanc. pres. rep.
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ný. Vyzna■uje se sv■domitostí a spolehlivostí.
Dne l.9.1944 by dle predpisù dokon■il svou
predepsanou sedmiletou služební dobu jako po-
mocny zam■stnanec. Zádá se aby mu byl zbytek
této doby odpušt■n nebot již skoro 20 let vy-
konává službu jko zahradník v zámku Lány k
plné spokojenosti a jeho nyn■jší funkce ve-
oe s ade    de  or
ním pomoeného zem■stnunce.
JANÁK
Karel
ner. 2.l0.l8gl Goldenhöhe, bytem hájenka Ploskov u Kladna.
Od 1.9.ly09 ve službách státních leså a stat-
kl. 01 l.1l.1925 jako fort ve službách státní-
ho presidenta.
Vojenskou slu■bu vykonal od 15.3.1915 do
28.10.1918 v rak. armád■.
Naposledy povyšen dne 2.12.1926 na upravovate-
le less dnem l.1.l94l ze■azen do 6.platební
akupiny = rožnim platem 25.300 korun.
Navržen na povýiení na lesního kontrolora
v 5.platebni skupin■ s pletností od 20.4.1943
z dâvodá
Janák spravuje s úsp■chem revír "Ploskov" v
rozloze 8l3 ha, Má velmi dobré zkusenosti z
oboru úpravy lesa a honitby. Co se týká jeho
služebních let je v 6.platové skupin■ na l.
míst■. Jím zastávená funkce odpovidá 5.platové
stupnici.
ESNER
Jindrich
ner. 15-7.1912 Vostojkovice,bytem hájenka Pín■ ■.94 u
kladna.
Öd 1.7.1935 ve slušbách býv. státních msjetkü
a lesù, Dnem 4.l0.1938 p■evzat jako pomocný
zam■stnanec do služeb kancelá■e stát presid.
Naposledy povylen dne 4.l0.1938) pomocný zamšstna-
nec s m■alöním príjmem 5g8 korun.
Jmenovaný oyl navržen na jmenování lesníkem
v IV platové skupin■ s platností od 20.4.l943
z d■vodü:
Läner je sv■domitý a spolehlivý lesník. Svou
službu vykonává velmi dobre. Jeho 7.letá pre-
depsaná služení doba uplynula dne l.7.1942.
je služebn■ nejatarším pomocným zam■stnancem.
Uvedené osoby byly v létech 1943 e l944 navrženy ne povýšení a jejich návrhy
ne povyšení byly predloženy úradu Fišakáho protektora k vyjádrení a schvá-
leni.
Preklad provedl:
ani. LsB oiin
V Fraze dne 9.10.1957.


